
Scheidegg-Info
BÜRGER- UND GÄSTEZEITUNG | AUSGABE FEBRUAR 2025 | KOSTENLOS ZUM MITNEHMEN

SONNENTERRASSE ÜBERM BODENSEE | 600 – 1.000 m ü. NN 
Heilklimatischer Kurort Premium Class und Kneippkurort im Allgäu

Bundestagswahl am 23. Februar

Großer Fasnachtsumzug

Veranstaltungen im Februar



2

DAS ERLEBNIS DER BESONDEREN ART
Grenzenloser Sport und beste Unterhaltung 

in Scheidegg – Action und Adrenalin garantiert!

ÖFFNUNGSZEITEN
Bistro, Kletter- & Fußballhalle

Täglich geö� net.
Mo. bis Fr. 16:00 bis 22:30 Uhr

Sa., So., Feiertag 12:00 bis 18:00 Uhr

Restaurant Kässtadl
Weitere Infos „Ihre Wirte“ hier im He� 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Minigolf

siehe Homepage 
www.sportalm-scheidegg.de

Minigolf Restaurant „Kässtadl“

Hochseilgarten

Übernachtungen Indoor-Fußball

Kletterzentrum Allgäu

Sportalm Scheidegg GmbH · Kurstraße 14 · 88175 Scheidegg · Tel. +49 8381 92642-0 · info@sportalm-scheidegg.de · www.sportalm-scheidegg.de

Termine, Reservierungen & Anfragen
per Mail: info@sportalm-scheidegg.de

Genießen Sie unsere exklusive Lage mit 
fantastischem Panoramablick auf die Alpenkette!

Am Waldrand, herrlich ruhig oberhalb des Ortes gelegen, 
fi nden Sie hier Ihre gewünschte Ruhe und Erholung. Unsere 
großzügig und modern ausgestatteten Ferienwohnungen 
mit Panoramablick, separatem Schlafzimmer, Wohnküche, 
Bad/WC, Telefon, TV, Internet (WLAN) und auf Wunsch Glu-
tenfrei-Ausstattung haben einen eigenen Balkon oder Ter-
rasse und direkten Zugang zur Südterrasse mit Alpensicht.

Abwechslung und Entspannung fi nden Sie in unserem 
parkähnlichen Garten mit separatem Kinderspielplatz mit 
großem Trampolin, Tischtennis, Schaukeln etc., Grillmög-
lichkeit, beheiztem Außenpool mit großer Liegewiese und 
Sonnenliegen und viel Grün für Spaß und Spiel ...

Weiterhin fi nden Sie bei uns: Sauna, Solarium und Kneipp-
möglichkeiten (jeweils nutzbar 8–20 Uhr), Waschmaschi-
nen, Trockner, Carports, einen abschließbaren Fahrradab-
stellraum, hauseigene E-Bikes und eine Lademöglichkeit 
für Elektroautos.

Erholung, Ruhe, Gesundheit, Sport – inmitten 
herrlicher Natur. Wir heißen Sie herzlich willkommen!

Ferienwohnungen Appartements Bergwald
Familie Dr. Kadzidroga
Bergstraße 49 | 88175 Scheidegg
Tel. 08381 6070 | Mobil 0171 6444848
info@pension-bergwald.de | www.pension-bergwald.de

• online oder per Telefon buchbar
• Corona-Schnelltest vor Ort möglich

      raxis
         Dr. Kadzidroga

• Praxis für Bein- und 
Venenerkrankungen

• Verödung von Krampf-
adern/Besenreisern

• Behandlung von 
„off enen Beinen“

• Behandlung von
Wechseljahrbeschwerden
• Hormonsubstitution 

nach Rimkus
• Landarzt & Bergdoktor

P

Praxis Dr. Kadzidroga
Bergstraße 49
88175 Scheidegg
Tel. 08381 3233
Fax 08381 6060
praxis@kadzidroga.de
www.kadzidroga.de

F E R I E N W O H N U N G E N  |  A P P A R T E M E N T S  ( F ) * * * *



Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ihnen allen ein herzliches Grüß Gott aus 
dem Rathaus!

Ein Scheidegger Highlight in diesem Monat 
ist immer der große Fasnachtsumzug, der 
heuer am Sonntag, den 23. Februar statt-
findet. Am selben Tag finden die Wahlen für 
den Bundestag statt. Da die Terminfindung 
für den Umzug wegen der vielen Teilnehmer 
und der umfangreichen Vorbereitung schon 
weit im alten Jahr geschieht, gab es keine 
Möglichkeit mehr, diesen wegen der Bundes-
tagswahl zu verschieben. Somit kam nur eine 
Absage des Umzugs oder eine Durchführung 
mit Einschränkungen in Frage. Wir, die Nar-
renzunft und die Gemeinde, entschieden uns 
für Letzteres. Deshalb meine herzliche Bitte: 
Nutzen Sie die Briefwahlmöglichkeit oder be-
suchen Sie das Wahllokal am Vormittag oder 
nehmen Sie die Einschränkungen (kleiner 
Umweg zum Wahllokal in der Grundschule) 
in Kauf. Für Ihr Verständnis danke ich Ihnen 
schon im Voraus! Infos dazu: siehe Seite 4.

Das Jahr 2025 ist für die Gemeinde mit be-
sonderen finanziellen Herausforderungen 
gespickt. In den letzten Jahren haben wir 
besonders in unsere Trinkwasserversorgung 
investiert und in diesem Bereich mehrere 
Millionen für das kostbarste Gut – unser 
Trinkwasser – im Bereich der nachhaltigen 
Gewinnung und ins Leitungsnetz gesteckt. 
Heuer und 2026 liegt der Schwerpunkt im 
Bau der Seniorenwohnanlage neben unserem 
Pflegeheim und in der Ganztagsgrundschule.

Seit vielen Jahren arbeiten wir am Projekt 
Seniorenwohnanlage; mit über 50 Wohnein-
heiten ist das Projekt ein gewaltiger Kraftakt 
für die gemeindeeigene Wohnbau-GmbH. Ziel 
ist, mit altersgerechtem und barrierefreiem 
Wohnraum ein Angebot zu schaffen und somit 
anderen Wohnraum für Wohnungssuchende 
freizubekommen.

Das Projekt Ganztagsgrundschule mit dem 
Anbau und Neubau an die Turnhalle bzw. 
Grundschule hilft, den Bedarf an Mittags- 
und Nachmittags-Betreuung abzufedern. In 
guter und sehr kooperativer Zusammenar-
beit zwischen Schule, Kindertagesstätte und 

Betreuung und der Gemeinde ist mit allen 
Beteiligten ein sehr vernünftiges und päd-
agogisch gelungenes Konzept entstanden.

Diese großen Projekte werden uns monetär 
sehr stark fordern. Deshalb bitte ich auch um 
Verständnis, dass auf der großen Wunschpa-
lette von vielen Antragstellern das eine oder 
andere Projekt zurückgestellt werden muss.

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, wir leben in be-
wegten Zeiten und man könnte meinen, dass 
in Deutschland und Europa so manches aus 
den Fugen geraten ist. Eine Konzentration 
auf das Wesentliche ist mehr angesagt und 
nicht nur ein ständiges Fordern und Regu-
lieren. Wir leben in einer Region, die noch 
weitgehend intakt ist und Nachhaltigkeit und 
Verbundenheit mit der Heimat gelebt werden. 
Auch kann jeder von uns dazu einen Beitrag 
leisten. Deshalb meine Bitte: Besinnen wir 
uns auf das Wesentliche und bringen wir 
wieder ein Stück mehr Verständnis für den 
Anderen mit; es hilft meistens beiden Seiten.

Mit freundlichen Grüßen aus dem Rathaus

Ihr Ulrich Pfanner
1. Bürgermeister
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BÜRGERMEISTER ULRICH PFANNER

NEUES AUS DEM RATHAUS
04	  � �Wahl zum 21. Deutschen Bundestag 

und Fasnachtsumzug

06	   �Goldene Ehrennadel geht  
an Christian Reichart

	   �Spendenübergabe  
„Scheidegger Gespräche“

07 	   „Scheidegg-Info“ rund um die Uhr

	   Waldbesitzervereinigung

	   �Neue Antragsperiode im  
Moorbauernprogramm

08 	   Forstliches Gutachten

	   Energie-Tipp

09 	   �ZAK – Getrenntsammlungspflicht  
für Alttextilien

	   �ZAK – Lithium-Ionen-Akkus

	   ZAK – Wertstoffhöfe

 
VERANSTALTUNGEN
10	   �Auf einen Blick 

13	   �Fachstelle für Demenz und Pflege

	   �„Generation 55plus“

 
IHRE WIRTE
14	   �Wirte Scheidegg und Pfänderrücken

 
INFOS & TIPPS
18	   �Gitarrenkonzert mit Wolfgang Mayer

	   �Hohstube des Geschichts-  
und Museumsvereins

19	   �Fasnacht in Scheidegg

	   Märchen von der Liebe

20	   Vorschau Konzerte März/April

21	   �Scheidegger Käsewochen

22	   Waldwelt Skywalk Allgäu

23	   Führung in der St.-Gallus-Kirche

	   Luggi-Leitner-Lift Scheidegg

�24	   Kutschfahrten mit Alois Heidegger

	   Christians Wandertipp

25	   Pfänderbahn im Februar

	   Treue Gäste in Scheidegg

26	   Aus der Gemeindebücherei

	   Unser Museums-Rätsel

27	   Impressum & Abonnement



Neues aus
      dem Rathaus
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, am 
Sonntag, 23.02.2025 findet die Wahl zum 21. 
Deutschen Bundestag statt. Die Möglichkeit 
zur Wahl im Wahllokal (Grundschule Schei-
degg) haben Sie von 08:00 bis 18:00 Uhr.

Auch der traditionelle Fasnachtsumzug findet 
am Sonntag, 23.02.2025 in Scheidegg statt. 
Beginn des Umzugs ist um 13:31 Uhr.

Zeitweise wird es Sperrungen bzw. Behinde-
rungen auf dem Weg zum Wahllokal geben.

In der Zeit von 12:30 bis ca. 15:00 Uhr sind 
folgende Straßen komplett für den PKW-Ver-
kehr gesperrt: Am Sportplatz, Am Kurpark, 
Pfarrer-Kneipp-Weg, Bahnhofstraße 16 bis 38, 
Rathausplatz, Färbergasse, Blasenbergstra-
ße 1 bis 6, Ortsparkplatz, Kirchstraße 1 bis 2, 
Kirchplatz, Pfarrplatz und Prinzregent-Luit-
pold-Straße 2 bis 13 (siehe Karte auf Seite 5).

Zu Fuß ist das Wahllokal jederzeit erreichbar.

Sobald der Fasnachtsumzug beendet ist, 
werden die Sperrungen so weit zurückge-
baut, dass lediglich die Sperrung Pfarrweg, 
Kirchplatz, Kirchstraße 1 bis 2, Blasenberg
straße 1 bis 6 und Ortsparkplatz bis ca. 18:00 
Uhr bestehen bleibt.

Für die Zufahrt zum Wahllokal in der Grund-
schule Scheidegg (Blasenbergstraße 29) gibt 
es in der Zeit der Sperrung folgende Mög-
lichkeiten:

Zufahrt kommend von Richtung Zollstraße:
Umfahrungsmöglichkeit über Am Hammer-
bach – Prinzregent-Luitpold-Straße – Ham-
merbühlstraße – Hirschbergweg – Blasen-
bergstraße zum Wahllokal in der Grundschule 
Scheidegg (Blasenbergstraße 29)

Zufahrt kommend von  
Bahnhofstraße (Hs.-Nr. 39 bis 53):
Umfahrungsmöglichkeit über Am Durchlass 
– Hochbergstraße – Hochgratstraße – Blasen-

bergstraße zum Wahllokal in der Grundschule 
Scheidegg (Blasenbergstraße 29)

Wahlberechtigten, die direkt von der Sper-
rung betroffen sind, empfehlen wir, vormit-
tags das Wahllokal zu besuchen bzw. an der 
Briefwahl teilzunehmen.

Am Sonntag, 23.02.2025 haben Sie bis spä-
testens 18:00 Uhr die Möglichkeit, Ihre Brief-
wahlunterlagen in den dafür vorgesehenen 
Briefkasten am Rathaus einzuwerfen (Anfahrt 
siehe Lageplan).

Weitere Informationen finden Sie im Internet 
unter www.rathaus.scheidegg.de.

Text und Karte: Markt Scheidegg, Wahlamt
Bilder: Scheidegg-Tourismus  
und Adobe Stock

am Sonntag, den 23. Februar 2025
WAHL ZUM 21. DEUTSCHEN BUNDESTAG UND FASNACHTSUMZUG
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Legende: 
  Aufstellungs- bzw. Umzugsweg

      Rückweg der Umzugsteilnehmer in das Ortszentrum
  Wahllokal in der Grundschule Scheidegg

  Umfahrungsmöglichkeit zum Wahllokal in der Grundschule Scheidegg 
  Absperrung des Festplatzes in der Ortsmitte
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verliehen an Christian Reichart
GOLDENE EHRENNADEL DES MARKTES SCHEIDEGG

Spenden an den Förderverein Seniorenbetreuung überreicht
„SCHEIDEGGER GESPRÄCHE“

Anlässlich seines runden Geburtstags er-
hielt Christian Reichart für seine großartigen 
Leistungen im Ehrenamt von Bürgermeister 
Ulrich Pfanner die Goldene Ehrennadel des 
Marktes Scheidegg – eine ganz besondere 
Auszeichnung, die nicht jedem zuteilwird.

Vermutlich jeder im Ort kennt „unseren  
Christian“, der hauptberuflich seinen Dorf
kiosk in der Ortsmitte betreibt. Was er jedoch 
zusätzlich ehrenamtlich leistet und Ulrich 
Pfanner in seiner Rede mehr als zurecht 
als außergewöhnlich großes Engagement 
bezeichnete, kann man gar nicht alles auf-
zählen ...

Unter anderem ist er seit 2002 der Vorsit-
zende des Kur- und Verkehrsvereins und 
somit verantwortlich für ganz viele Veran-
staltungen im Ort wie den zweitägigen Schei-
degger Christkindlmarkt, der bereits zum  
34. Mal stattgefunden hat, und die ‚Großen 
Allgäuer Dorfabende‘, die zweimal jährlich 
im Sommer unglaublich viele Besucher  

anziehen. Die Dekoration unseres Kreis-
verkehrs mehrmals im Jahr – besonders 
prächtig in der Vorweihnachtszeit als über
dimensionaler Adventskranz – sowie der 
üppige Blumenschmuck im Sommer auf der 
Friedhofsmauer und anderenorts und viele 
weitere Verschönerungen im Ort wären ohne 
ihn und sein Team undenkbar.

Weiterhin ist er in ca. zwanzig anderen Schei-
degger Vereinen Mitglied und dort zum Teil 
sehr aktiv; im Krankenunterstützungsverein 
z. B. ist er seit 2003 Schriftführer und im 
Kneippverein seit 2004 Beirat. Ab 2002 war 
er 15 Jahre lang Mitglied des Marktgemeinde-
rates und auch hier hat er sich in besonderer 
Weise für Scheidegg engagiert.

In seinem Kiosk ist er neben seinem um-
fangreichen Tagesgeschäft an sechs Tagen 
in der Woche kompetenter Ansprechpartner 
für alle möglichen Probleme und Sorgen 
von Bürgern und Gästen und hat immer ein 
offenes Ohr und eine Lösung für wirklich  

jeden – und das immer freundlich und bes-
tens gelaunt. Zusammenfassend kann man 
wirklich bestätigen, was ihm seine Freunde 
zum Geburtstag in einem Ständchen darge-
bracht haben: „... Ohne dich kann Scheidegg 
gar nicht sein, ohne dich gäb‘ es hier zu viel 
Ruh, was Scheidegg braucht, bist du! ...“

Text und Bild: Markt Scheidegg, Berit Brattge

Im vergangenen Jahr fanden die 9. „Schei-
degger Gespräche“ statt, wie immer eine 
Benefizveranstaltung – heuer zugunsten 
des Kaufs eines Fahrzeugs für das Projekt 
„Bürgermobil“ des Fördervereins Senioren-
betreuung in Scheidegg e. V.

Der Dinner-Speaker bei unseren 9. „Schei-
degger Gesprächen“ war Armin Laschet, MdB. 
Bei dieser daher sehr gut besuchten Veran-
staltung im Scheidegger Hotel „edita“ sind 
als Erlös 3.300 Euro zusammengekommen, 
die Anfang Januar von Bürgermeister Ulrich 
Pfanner (Bild rechts) an den Förderverein 
übergeben wurden.

„Wir freuen uns natürlich sehr über die Spen-
de“, sagte Rosemarie Nenning-Rupp, stell-
vertretende Vorsitzende des Fördervereins 
(Bild Mitte). Geplant ist die Anschaffung ei-
nes Elektrofahrzeugs, das bis zu neun Per-
sonen befördern kann. Gedacht ist es vor 
allem für Seniorinnen und Senioren in der 
Marktgemeinde, sie sollen damit zu Hause 
abgeholt und wieder zurückgebracht werden, 
z. B. für Fahrten zum Arzt, zum Einkaufen 
oder den Besuch von Veranstaltungen. Das 
Bürgermobil wird ehrenamtlich betrieben,  
20 Bürgerinnen und Bürger haben bereits In-
teresse bekundet, als Fahrer aktiv zu werden. 
Weitere Fahrerinnen und Fahrer seien jeder-

zeit willkommen, sagt Rosemarie Nenning- 
Rupp. Infos dazu gibt es im Internet unter  
www.sbs-scheidegg.de/buergermobil oder 
unter Tel. 08381 8078090.

Die Finanzierung des Bürgermobils ist weit-
gehend gesichert, auch dank des Erlöses 
der Scheidegger Gespräche. Deren Initiator 
Manfred Przybylski (Bild links) war ebenfalls 
bei der Spendenübergabe dabei. Er bezeich-
net das Bürgermobil als „tolle Geschichte.“

Text und Bild: Markt Scheidegg
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Sie hatten diese unsere Scheidegger Bürger- 
und Gästezeitung „Scheidegg-Info“ in Ihrem 
Briefkasten, so wie in jedem Jahr auch im 
November.

Die „Scheidegg-Info“ erscheint monatlich und 
Sie können sie in den Monaten, wenn wir sie 
nicht verteilen, kostenfrei rund um die Uhr un-
seren blauen Boxen entnehmen, die über das 
Ortsgebiet verteilt aufgestellt wurden, z. B.  
vorm Büro von Scheidegg-Tourismus, an 

Christians Dorfkiosk, in der Volksbank, am 
Kurhaus sowie in Lindenau und in Scheffau.  
Außerdem finden Sie sie als PDF-Datei 
zum Herunterladen unter www.rathaus. 
scheidegg.de (Menüpunkte Rathaus –  
Scheidegg-Info).

Wenn Sie für Ihren Betrieb eine Anzeige 
schalten möchten, wenden Sie sich gerne an 
Berit Brattge im Rathaus, Tel. 08381 895-35, 
berit.brattge@markt-scheidegg.de.

Text und Bild: Markt Scheidegg, Berit Brattge

Kempten/Oberallgäu/Lindau – Moorboden-
schutz ist Klimaschutz. Aus diesem Grund gibt 
es seit 2023 das sogenannte Moorbauern
programm im Rahmen der Agrarumwelt- und 
Klimaschutzmaßnahmen (AUKM) im Kultur-
landschaftsprogramm (KULAP).

Bis zum 27. Februar läuft die nächste An-
tragsperiode des Programms, das den Moor-

bodenschutz in der Landwirtschaft fördert. 
Förderfähig sind unter anderem die Bewirt-
schaftung von nassem Grünland oder des-
sen Wiedervernässung und der Anbau von  
Paludikulturen. Voraussetzung ist die Nutzung 
von Flächen innerhalb der Moorbodenkulis-
se, die im Serviceportal iBALIS eingesehen 
werden kann. Interessierte Landwirte können 
sich beim Amt für Ernährung, Landwirtschaft 

und Forsten (AELF) Kempten informieren. 
Ansprechpartner ist Moorberater Kevin Kei-
ner, Tel. 0831 52613-1228 oder poststelle@
aelf-ke.bayern.de.

Text: Amt für Ernährung, Landwirtschaft  
und Forsten Kempten (Allgäu) 
www.aelf-ke.bayern.de
Bild: Adobe Stock

Herzliche Einladung zur Jahresversammlung 
der Ortsvereinigung Scheidegg am Freitag, 
den 7. Februar 2025 um 20:00 Uhr im Kur-
haus Scheidegg.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Berichte
	 a. Obmann
	 b. Schriftführer
	 c. Kassier
	 d. Kassenprüfer
3. Entlastung der bisherigen Obmannschaft

4. Neuwahl Obmannschaft
5. Bericht Forstamt, Christian Müller
6. Bericht WBV Westallgäu
7. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Text: Andreas Täger, Geschäftsführer
Bild: Adobe Stock

Rund um die Uhr verfügbar

im Rahmen der Agrarumwelt- und Klimaschutzmaßnahmen

Ihr starker Partner für den Wald

„SCHEIDEGG-INFO“

NEUE ANTRAGSPERIODE IM MOORBAUERNPROGRAMM

WALDBESITZERVEREINIGUNG WESTALLGÄU E. V.



8

Verschlechterte Verbisssituation in den Wäldern im Landkreis Lindau –  
Förster mahnen zu verantwortungsvoller Jagd

NUR NOCH ZWEI VON VIER GEBIETEN SIND TRAGBAR

Lindau – Alle drei Jahre wird im Wald gezählt: 
Bayernweit durchstreifen Försterinnen und 
Förster der Ämter für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten die Wälder und nehmen 
nach einem festgelegten Verfahren die Ver-
bissschäden auf. Im letzten Jahr war es wie-
der soweit und die sogenannten Forstlichen 
Gutachten zur Situation der Waldverjüngung 
wurden angefertigt. Die Ergebnisse im Land-
kreis Lindau sind durchwachsen.

Wo hat das Wild wie viele junge Bäume ange-
fressen, wie stark sind die Beeinträchtigungen 
für das Wachstum? Diese Fragen sind wich-
tig für die Zukunft des Waldes. Die Wälder 
im Allgäu schützen vor Muren und Lawinen, 
dämpfen die Folgen von Starkregenereignis-
sen ab, bieten Erholungsraum und liefern den 
nachwachsenden Rohstoff Holz. Das können 
jedoch künftig nur klimastabile Mischwälder 
optimal erfüllen, in denen auch verschiedene 
junge Bäume – ob angepflanzt oder aus so-
genannter Naturverjüngung – nachwachsen 
und zur Vielfalt beitragen können. Wenn Rehe, 
Gämsen und Hirsche die schmackhaften Trie-
be der jungen Bäumchen fressen, kann das 
die Waldverjüngung empfindlich stören. Beim 
Forstlichen Gutachten werden deshalb alle 
drei Jahre die Verbissschäden in ganz Bayern 
erfasst. Genutzt werden die Ergebnisse für die 
Abschussplanung der Jagdgenossenschaften 
und Jäger. Bayernweit zeigte das Forstliche 
Gutachten im letzten Jahr insgesamt posi-
tive Tendenzen. Ein Ausreißer ist jedoch der 
Bergwald, in dem sich – unter anderem auch 

im südlichen Allgäu – die Verbisssituation 
spürbar verschlechtert hat. Im Landkreis 
Lindau wurden rund 14.000 junge Bäum-
chen auf 140 Verjüngungsflächen überprüft. 
Das Ergebnis: In den Hegegemeinschaften 
Bodensee und Rothachtal wird die Verbiss-
situation weiterhin als „tragbar“ eingestuft 
und eine Beibehaltung der Abschusshöhe 
in den nächsten drei Jahren empfohlen. In 
den Hegegemeinschaften Leiblachtal und 
Argental ist die Verbissbelastung dagegen 
insbesondere bei der wichtigen Mischbaum
art Tanne angestiegen und wird deswegen 
als „zu hoch“ bewertet. Hier empfehlen die 
Förster eine Erhöhung der Abschusszahlen, 
um wieder eine Verbesserung zu erreichen.

Für viele der Jagdreviere haben die Förster 
zusätzlich „ergänzende revierweise Aussa-
gen“ erstellt, in denen die Verbisssituation 
und die Entwicklung im einzelnen Revier be-
wertet werden. Simon Östreicher, Bereichs-
leiter Forsten des AELF Kempten, appelliert 
an die Jagdvorstände, Eigenjagdbesitzer und 
Jäger, die Gutachten und revierweise Aus-
sagen zu nutzen: „In den nächsten Jahren 
brauchen wir eine verantwortungsvolle Ab-
schussplanung, die dann auch konsequent 
umgesetzt wird, um das Ökosystem Wald 
und Wild in Einklang zu bringen.“ Neben der 
Fichte müssten auch Tanne, Buche und Berg
ahorn ohne aufwändige Schutzmaßnahmen 
erfolgreich hochwachsen können. Andreas 
Täger, Geschäftsführer der Waldbesitzer-
vereinigung (WBV) Westallgäu, betont, wie 

wichtig die Zusammenarbeit von Waldbesit-
zern und Jägern ist: „Wir Waldbesitzer sind 
gerade in Zeiten des Klimawandels auf die 
Unterstützung durch die Jäger angewiesen, 
damit wir unseren Kindern und Enkeln ge-
sunde und ertragreiche Wälder übergeben 
können.“ Das Forstliche Gutachten sei ein 
gutes Werkzeug, um die Zusammenarbeit 
erfolgreich fortzuführen.

Die ausführlichen Ergebnisse und Gutach-
ten sind auf der Internetseite des AELF 
Kempten abrufbar: www.aelf-ke.bayern.de/ 
forstwirtschaft/jagd/263766/index.php

Bild: Ein zukunftsfester Mischwald entsteht, 
wenn der Baumnachwuchs, wie diese klei-
nen Tannen, eine Chance hat, zu wachsen.

Text: Amt für Ernährung, Landwirtschaft  
und Forsten Kempten (Allgäu),  
www.aelf-ke.bayern.de
Bild: Simon Östreicher

Wärmepumpe schlägt Wasserstoff
ENERGIE-TIPP

Womit können wir in Zukunft heizen? Ant-
worten darauf gibt die eza!-Studie „Wärme-
potenzial Schwaben“. Demnach bietet die 
Nutzung von Umweltwärme mit Hilfe von 
Wärmepumpen eindeutig die größten Chan-
cen. Letzteres gilt ausdrücklich auch für 
Altbauten, wie neuere Feldstudien zeigen. 
Bestandsgebäude können allein schon durch 
kleinere Maßnahmen, wie den Tausch der 
alten Heizkörper durch größere Modelle, 
wärmepumpentauglich werden.

Heizen mit Holz und Holzpellets ist eine kli-
maverträgliche Option für die nächsten Jahre. 
Aktuell sind viele Fichtenbestände hiebreif, 
was in Kombination mit dem klimabedingt 
notwendigen Umbau zu Mischwäldern in den 
nächsten Jahren zu einem vergleichsweise 
großen Holzangebot führen wird. Es wird 
aber ab Mitte der 30er Jahre wieder sinken. 
Das bedeutet: Wenn zu viele auf Holzhei-
zungen umstellen wollen, dann könnte der 
Brennstoff in zehn bis 15 Jahren knapp und 
teuer werden. Wasserstoff wird wegen seiner 

Knappheit auf lange Sicht nur dort eingesetzt 
werden, wo es keine Alternativen gibt. Beim 
Heizen gibt es deutlich bessere Optionen, vor 
allem in Form der Wärmepumpe, die viel ef-
fizienter ist. Eine „grüne“ Wasserstoffheizung 
verbraucht im Endeffekt vier- bis sechsmal 
so viel Energie wie eine Wärmepumpe. Wer 
jetzt noch eine neue Gasheizung einbaut 
und darauf setzt, diese früher oder später 
mit Wasserstoff klimafreundlich betreiben 
zu können, wird enttäuscht werden, so das 
Fazit der eza!-Fachleute.

Energieberatung von eza!  
und Verbraucherzentrale:
Energieberater: Thomas Kubeth
jeden 4. Do. im Monat von 16 bis 18 Uhr
88175 Scheidegg, Rathausplatz 4,  
Rathaus-Hintereingang
Anmeldung: Tel. 08381 895-31

Text: eza! Energie- und Umweltzentrum  
Allgäu, www.eza-energieberatung.de
Bild: Adobe Stock
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Öffnungszeiten Wertstoffhöfe 

Scheidegg
Freitag 15:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 9:00 bis 12:00 Uhr

Weihers
Montag 14:00 bis 17:30 Uhr
Dienstag 10:00 bis 17:30 Uhr
Mittwoch 14:00 bis 17:30 Uhr
Donnerstag 10:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 14:00 bis 17:30 Uhr
Samstag 9:00 bis 12:00 Uhr

Problemmüllsammlung:

Lindenberg, Bauhof Sandstraße:
Mi., 26. Februar, 8:30 bis 14:30 Uhr 

Scheffau, Turn- u. Festhalle:
Di., 8. April, 8:00 bis 8:30 Uhr

Scheidegg, Wertstoffhof:
Di., 8. April, 9:00 bis 10:30 Uhr

Infos: Zweckverband für  
Abfallwirtschaft Kempten (ZAK),  
www.zak-kempten.de

Zweckverband für Abfallwirtschaft Kempten
ZAK

ZAK appelliert – nur saubere und tragbare Kleidung in die Alttextilcontainer

ZAK startet Aufklärungskampagne zur sicheren Entsorgung

GETRENNTSAMMLUNGSPFLICHT FÜR ALTTEXTILIEN

LITHIUM-IONEN-AKKUS

Am 1. Januar 2025 trat deutschlandweit die 
Pflicht zur getrennten Sammlung von Alttexti-
lien in Kraft. Ziel ist es, Textilien einer Wieder-
verwendung zuzuführen oder – nachrangig 
– zu recyceln. Dennoch sorgen Berichte, die 
fälschlicherweise Strafen für das Entsorgen 
zerschlissener Kleidung in der Restmüllton-
ne andeuten, für Verunsicherung. Tatsäch-
lich kann die Befolgung solcher Meldungen 
bestehende Sammelstrukturen gefährden, 
berichten Verbände und Textilsammler.

Ein bewährtes Sammelsystem in Gefahr
Seit Jahrzehnten wird die Altkleidersamm-
lung in Deutschland von gemeinnützigen 
und privaten Organisationen organisiert. 

Kommunen und der Zweckverband für Ab-
fallwirtschaft Kempten (ZAK) stellen hierfür 
öffentliche Standplätze auf Wertstoffinseln 
sowie am Wertstoffhof zur Verfügung. Dank 
der hohen Sammelmoral der Bürgerinnen 
und Bürger hat sich dieses System bewährt 
und erzielt eine Wiederverwendungs- und 
Verwertungsquote von über 90 Prozent.  
Allerdings fehlen derzeit die notwendige  
Infrastruktur und Sortierkapazitäten, um 
stark verschlissene oder verschmutzte Klei-
dung sinnvoll zu verarbeiten. Im schlimms-
ten Fall führt dies dazu, dass selbst tragbare 
Ware unbrauchbar wird und in der Verbren-
nung landet.

Wiederverwertung und  
Wiederverwendung als oberstes Ziel
„Dem ZAK liegt die Wiederverwendung und 
Wiederverwertung von Textilien beson-
ders am Herzen“, betont Andreas Breuer,  
Geschäftsführer der ZAK Abfallwirtschaft 
GmbH. Um die bestehende Verwertungs-
quote aufrechtzuerhalten und die Sammel-
strukturen zu schützen, appelliert der ZAK 
an die Bürgerinnen und Bürger: „Geben Sie 
bitte nur saubere, tragbare Kleidung sowie 
paarweise gebündelte Schuhe in die Alt-
textilcontainer. Stark zerschlissene oder 
verschmutzte Kleidung gehört weiterhin in 
die Restmülltonne.“

Vorsicht beim Umgang  
mit Akkus und Elektrogeräten
Zum Weihnachtsfest landeten wieder viele 
Elektrogeräte unter dem Weihnachtsbaum. 
Gleichzeitig wurden alte Geräte aussortiert – 
doch hier lauert eine oft unterschätzte Gefahr. 
Der ZAK startet eine umfassende Kampag-
ne, um auf die Brandrisiken von Lithium-Io-
nen-Akkus und deren richtige Entsorgung 
aufmerksam zu machen.

Akkus sind überall – und bergen Risiken
Ob in Smartphones, Spielzeug, Werkzeugen 
oder E-Bikes: Die Zahl der Lithium-Ionen-Ak-
kus in Haushalten steigt rasant. Viele dieser 
Akkus sind fest verbaut, andere lose erhält-
lich. „Vielen Menschen ist nicht bewusst, dass 
diese Akkus bei falscher Handhabung oder 
unsachgemäßer Entsorgung leicht Brände 
auslösen können“, warnt Andreas Breuer, Ge-
schäftsführer der ZAK Abfallwirtschaft GmbH.

Brandgefahr durch falsche Entsorgung
In Abfallsammelfahrzeugen und Recycling

anlagen kommt es immer häufiger zu 
gefährlichen Bränden, die oft durch be-
schädigte Lithium-Ionen-Akkus ausgelöst 
werden. Besonders kritisch ist, dass diese 
Akkus im Rest- oder Sperrmüll durch die 
mechanische Belastung beim Pressvorgang 
in Müllfahrzeugen oder bei der Sortierung 
in Recyclinganlagen beschädigt werden. 
Dies kann Kurzschlüsse verursachen, die 
schnell zu einem Brand führen. „Bereits ein 
defekter Akku kann ausreichen, um ver-
heerende Brände auszulösen. Die daraus 
resultierenden Schäden gefährden nicht 
nur Menschenleben, sondern verursachen 
auch erhebliche finanzielle Verluste“, er-
klärt Breuer.

Richtige Entsorgung schützt  
Mensch und Umwelt
Die ZAK appelliert daher an alle Bürgerinnen 
und Bürger:
• �Gebrauchte Akkus und Altgeräte  

mit fest verbauten Akkus niemals  
in den Hausmüll werfen.

• �Stattdessen sollten diese fachgerecht 
entsorgt werden: Altgeräte und  
Akkus können bei Wertstoffhöfen  
oder bei Sammelstellen im Fachhandel 
zurückgegeben werden – vor allem  
dort, wo sie ursprünglich gekauft  
wurden oder vergleichbare Geräte  
verkauft werden.

Durch eine fachgerechte Rückgabe an den 
Handel oder den Wertstoffhof stellen wir si-
cher, dass gefährliche Stoffe umweltgerecht 
behandelt und wertvolle Materialien recycelt 
werden können. 

„Unsere Kampagne soll dazu beitragen, die 
Bevölkerung über die Risiken aufzuklären 
und einen sicheren Umgang mit Akkus zu 
fördern“, erklärt Andreas Breuer. Der ZAK 
steht Ihnen bei Fragen zur richtigen Ent-
sorgung von Altgeräten und Akkus jeder-
zeit zur Verfügung. Weitere Informationen 
erhalten Sie auf unserer Webseite unter  
www.zak-kempten.de.

Wärmepumpe schlägt Wasserstoff
ENERGIE-TIPP



INFOS ZU DEN TERMINEN 
DES EV.-LUTH. PFARRAMTS:
Tel. 08381 948561
www.scheidegg-evangelisch.de

INFOS DER KATH. PFARREIEN- 
GEMEINSCHAFT ‚PFÄNDERRÜCKEN‘:
Tel. 08381 927040
www.bistum-augsburg.de/ 
pfarreiengemeinschaften/pfaenderruecken

SAMSTAG, 01.02. 
14:00 „Willkommen in Scheidegg“ 2) *)

18:00 St.-Gallus-Kirche, Rosenkranz
18:30 St.-Gallus-Kirche, Vorabendmesse
20:00 Filmabend im Pilgerzentrum. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

SONNTAG, 02.02.
Bei entsprechender Schneelage richtet der 
Skiclub Scheidegg den ASV-Geiger-Cup im 
Langlaufen in Oberstein aus. Infos unter
www.sc-scheidegg.de.
8:30 St.-Martins-Kirche Scheffau,  
Pfarrgottesdienst zu Lichtmess mit 
Blasiussegen und Kerzenweihe
10:00 St.-Gallus-Kirche, Familiengottes-
dienst zu Lichtmess mit Blasiussegen und 
Kerzenweihe mit Kommunionkindern, 
gestaltet durch „Stimmflut“
10:00 Ev. Kreuzkirche Weiler, Gottesdienst 
mit Pfarrer i. R. Erich Puchta
10:00 Geführte Winterwanderung: Es geht 
zum Waldsee, dort folgen wir dem Lin-
denberger Premium-Spazierweg „Moor 
& Wurzeln“, der uns über verschlungene 
Waldpfade zu aussichtsreichen Panorama-
punkten, zum Ratzenberg und zurück zum 
Waldsee bringt. Dauer ca. 4 Std. *)

MONTAG, 03.02.
9:00 Senioren-Fitness rund um den Stuhl 5)

17:45 „Rückenfit“ 7)

DIENSTAG, 04.02.
9:00 Kath. Pfarrheim, „Mit Spaß fit im Kopf 
bleiben“ – Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning Senioren 65+. Aktivierung unserer 
Hirnfunktionen mit viel Spaß. Veranstalter: 
Kath. Erwachsenenbildung. Infos und An-
meldung: Erika Keil, Tel. 08381 81389.
10:30 Golden-Agers-Gymnastik 6)

18:30 St.-Gallus-Kirche, Heilige Messe 
mit Agathabrotweihe
19:30 Schützenheim, Schießabend 4)

MITTWOCH, 05.02.
12:00 Cafeteria im Seniorenheim, „Tisch-
lein deck‘ dich“: wöchentlich wechselnde 
Eintopfgerichte und ein zugehöriges Tisch-
getränk für 3,50 EUR (für jedermann)
14:30 Ev. Kreuzkirche Weiler, Senioren-
kreis mit Dagmar Nölte

DONNERSTAG, 06.02.
vormittags: Kirchplatz, Wochenmarkt 1)

10:00 Geführte Winter- oder Schnee-
schuhwanderung im Westallgäu (je nach 
Schneelage). Das Ziel wird kurzfristig fest-
gelegt. Gehzeit 4 bis 5 Stunden. Schnee-
schuhe bitte selbst mitbringen (können 
gegen Gebühr geliehen werden bei Sport 
Hauber, Tel. 08381 8942222). *)

19:30 St.-Gallus-Kirche, Kirchenchorprobe 
unter der Leitung von Elisabeth Forster. 
Jeden Donnerstag ab 19:30 Uhr. Der Kir-
chenchor freut sich über neue Mitglieder!

FREITAG, 07.02.
16:00 St.-Martins-Kirche, Heilige Messe

SAMSTAG, 08.02.
17:30 St.-Gallus-Kirche, Beichtgesprächs-
gelegenheit im Pfarrhaus bis 18:15, 18:00 
Rosenkranz, 18:30 Vorabendmesse

SONNTAG, 09.02.
8:30 St.-Martins-Kirche Scheffau, Familien-
gottesdienst mit Agathabrotweihe
9:45 Geführte Winterwanderung vom Pfän-

der nach Scheidegg. Es geht mit dem Lini-
enbus nach Bregenz und mit der Bahn auf 
den Pfänder. Dort lassen wir uns von der 
märchenhaft verschneiten Landschaft ver-
zaubern und genießen den herrlichen Aus-
blick auf den Bodensee. Danach wandern 
wir zurück nach Scheidegg. Kosten: Erw. 
15,00 EUR/Ki. 10,50 EUR (mit Allgäu-Wal-
ser-Pass 13,00 EUR/8,50 EUR). *)

10:00 St.-Gallus-Kirche, Pfarrgottesdienst
10:00 Ev. Auferstehungskirche, Gottes-
dienst mit Prädikant Gunther Wirth

MONTAG, 10.02.
9:00 Senioren-Fitness rund um den Stuhl 5)

17:45 „Rückenfit“ 7)

19:00 Gasthaus zum Hirschen, „Table 
française“ – Französisch-Stammtisch für 
Jedermann. Zwanglos versammelt Uli 
Kumpf einmal im Monat sprachbegeisterte 
Anfänger bis hin zu frankophilen Sprach-
genies, um etwas in Übung zu bleiben und 
Neuigkeiten aus dem Jumelageverein zu 
erfahren. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

DIENSTAG, 11.02.
9:00 Kath. Pfarrheim, „Mit Spaß fit im Kopf 
bleiben“ – Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning Senioren 65+. Aktivierung unserer 
Hirnfunktionen mit viel Spaß. Veranstalter: 
Kath. Erwachsenenbildung. Infos und An-
meldung: Erika Keil, Tel. 08381 81389.
10:30 Golden-Agers-Gymnastik 6)

18:00 „Veränderungen annehmen und 
erfolgreich meistern“. In unserem Work-
shop beschäftigen wir uns in lockerer 
Atmosphäre mit den drängenden Fragen 
unserer schnelllebigen Welt. Warum sind 
Veränderungen notwendig? Warum scheint 
es immer mehr Veränderungen in immer 
kürzerer Zeit zu geben? Und vor Allem: Wie 
gehe ich damit um, und kann die Verände-
rungen als Möglichkeit zur positiven Ge-
staltung meiner Zukunft nutzen. Mit Farid 
Feriduni. Gebühr 29,00 EUR. Anmeldung: 
Tel. 08381 6260, www.vhs-lindenberg.de.
18:30 St.-Gallus-Kirche, Heilige Messe
19:30 Schützenheim, Schießabend 4)

Veranstaltungen
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MITTWOCH, 12.02.
12:00 Cafeteria im Seniorenheim, „Tisch-
lein deck‘ dich“: wöchentlich wechselnde 
Eintopfgerichte und ein zugehöriges Tisch-
getränk für 3,50 EUR (für jedermann)
14:00 Kurhaus, Gesundheitsvortrag „Ohne 
Medikamente zum Erfolg“. Osteopathie – 
Andullationstherapie – Orthomolekulare 
Medizin. Ihnen wird erklärt und gezeigt, wie 
die Behandlungen auch ohne Medikamen-
te erfolgreich sind, wie Sie Medikamente 
reduzieren können und Ihre Lebensqualität 
sich verbessert. Ohne Medikamente zum 
Erfolg – Die Ursache behandeln! Therapie 
mit Erfolg. Rücken- und Gelenkschmerzen, 
Herz-Kreislauf, Durchblutungsstörungen, 
Bluthochdruck, Schwindel, Thrombose, 
Muskelverspannungen, Muskelkrämpfe, 
Faszien, Schlafstörungen, Stoffwechsel, 
Verdauung, Diabetes, Rheuma, Fibromyal-
gie, Polyneuropathie, Parkinson und vieles 
mehr. „Tue Deinem Körper etwas Gutes, 
damit Deine Seele Lust hat darin zu woh-
nen“ (Theresa von Avila). Teilnahme: kos-
tenfrei. Anmeldung: Tel. 089 904298550 
oder info@dr-med-sl.de. Veranstalter: 
MED-SL Therapiezentrum GmbH, Tal 44, 
80331 München.
16:00 St.-Martins-Kirche, Heilige Messe
18:00 Gesundheitsvortrag „Ohne Medika-
mente zum Erfolg“ (mehr siehe 14:00)

DONNERSTAG, 13.02.
vormittags: Kirchplatz, Wochenmarkt 1)

10:00 Geführte Winter- oder Schnee-
schuhwanderung (siehe 06.02.) *)

18:30 St.-Gallus-Kirche, Heilige Messe
19:00 Kurhaus, Hohstube des Geschichts- 
und Museumsvereins. Gezeigt wird eine 
Auswahl historischer Bilder aus etwa 
1.150 Aufnahmen (historische Ortsbilder, 
Landschaftsaufnahmen, Straßenaufnah-
men, alte Gehöfte und Gaststätten etc. 
von Scheidegg und seinen Ortsteilen), die 
sicherlich alte Erinnerungen hervorrufen 
werden. Details siehe Seite 18.
19:30 Kirchenchorprobe (siehe 06.02.)
19:30 Pilgerzentrum, Heilsames Singen 
mit Stefanie Dehling. Das Singen in Ge-
meinschaft kann uns berühren, Freude 
bringen, Verbundenheit erzeugen, Anspan-
nungen lösen und damit die Gesundheit 
fördern. Anmeldungen/Infos unter E-Mail 
Singen-mit-Stefanie@email.de oder 
telefonisch unter 08381 9189370.

FREITAG, 14.02.
16:00 St.-Martins-Kirche, Heilige Messe

SAMSTAG, 15.02.
14:00 „Willkommen in Scheidegg“ 2) *)

17:30 St.-Gallus-Kirche, Beichtgesprächs-
gelegenheit im Pfarrhaus bis 18:15, 18:00 
Rosenkranz, 18:30 Vorabendmesse
20:00 Filmabend im Pilgerzentrum. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

SONNTAG, 16.02.
8:30 St.-Martins-Kirche, Pfarrgottesdienst
10:00 St.-Gallus-Kirche, Pfarrgottesdienst 
und Kinderkirche im Meditationsraum
10:00 Ev. Kreuzkirche Weiler, Gottesdienst 
mit Pfarrer Seifert
10:00 Geführte Winterwanderung am 
Hochhäderich. Gehzeit 4 bis 5 Stunden. *)

17.02. BIS 02.03.: SCHEIDEGGER 
KÄSEWOCHEN (SKW)
Bei den Käsewochen stehen das kulinari-
sche Erleben sowie Besuche von Bauern-
höfen und Sennereien im Blickpunkt des 
Programms. Sie können auf dem sonnigen 
Hochplateau des Westallgäus an geführ-
ten Wanderungen teilnehmen, Käse von 
„glücklichen“ Kühen probieren und die 
Sicht, die von 600 bis 1.000 Metern Höhe 
weit in die Bregenzer Bergwelt und über 
den Bodensee reicht, genießen. Die Pro-
grammpunkte der Käsewoche sind nach-
folgend mit SKW gekennzeichnet.

MONTAG, 17.02.
9:00 Senioren-Fitness rund um den Stuhl 5)

15:00 SKW: Geführte Wanderung „Alles 
Käse, oder was?“ Humorvolle Anekdoten, 
Geschichten und Historisches rund um das 
Thema Käse in Scheidegg. Anschließend 
gibts Kässpätzle in der Forster Einkehr. 
Kosten: 14,50 EUR (inkl. Kässpätzle). *)

17:45 „Rückenfit“ 7)

DIENSTAG, 18.02.
9:45 SKW: Geführte Winterwanderung vom 
Pfänder nach Scheidegg mit gemütlicher 
Einkehr. Mehr siehe 09.02. *)

10:30 Golden-Agers-Gymnastik 6)

18:30 St.-Gallus-Kirche, Heilige Messe
19:30 Schützenheim, Schießabend 4)

MITTWOCH, 19.02.
12:00 Cafeteria im Seniorenheim, „Tisch-
lein deck‘ dich“: wöchentlich wechselnde 
Eintopfgerichte und ein zugehöriges Tisch-
getränk für 3,50 EUR (für jedermann)
14:00 Kath. Pfarrheim, Seniorennachmit-
tag: Fasching mit der Kolpingsfamilie. Das 
Team des Seniorenkreises lädt zu einem 
gemütlichen Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen ein. Infos: Tel. 08381 2269.
15:00 SKW: „Milch – Butter – Butter- 
schmalz“ – Vortrag über die Herstellung 

kostbarer Allgäuer Lebensmittel. Die zum 
Allgäu gehörenden Kühe schenken uns mit 
ihrer Milch vielfältige Lebensmittel, die für 
viele Menschen aus dem Speiseplan nicht 
mehr wegzudenken sind, z. B. Joghurt, 
Quark, Buttermilch oder Butterschmalz 
(Ghee). Wie aus wertvoller Milch Rahm, 
Butter und Butterschmalz hergestellt wird, 
wird bei diesem Vortrag mit Wildkräuterex-
pertin Heidi Prinz praktisch erfahren. *)

16:00 St.-Martins-Kirche, Heilige Messe

DONNERSTAG, 20.02.
vormittags: Kirchplatz, Wochenmarkt 1)

11:00 SKW: Geführte Wanderung „Zum 
Prinz“. Gemeinsam wandern wir durch die 
winterliche Landschaft von Oberreute nach 
Hopfen, wo im Hofstüble eine deftige All-
gäuer Käsebrotzeit auf uns wartet. Eben-
falls erfahren wir Spannendes über die 
hauseigene Schnapsproduktion. Kosten: 
21,50 EUR (inkl. Brotzeit und Schnapspro-
be, zzgl. Transportkosten und Getränke). 
Anmeldung: bis 18.02. 12:00 Uhr. *)

18:30 St.-Gallus-Kirche, Heilige Messe
19:30 Kirchenchorprobe (siehe 06.02.)

FREITAG, 21.02.
16:00 St.-Martins-Kirche, Heilige Messe
17:00 SKW: „Allgäuer Spezialitäten selbst 
gemacht“ – Käs- und Krautspätzlekochkurs 
für Erwachsene 3) *)

19:30 Ev. Auferstehungskirche, Taizé-Got-
tesdienst mit Pfarrer Uwe Six. Mit Taizé- 
Liedern, die musikalisch stimmungsvoll 
begleitet werden, mit besinnlichen Texten 
und Gebeten sowie einer Zeit der Stille 
laden wir ein, zur Ruhe zu kommen und 
Kraft zu schöpfen.

SAMSTAG, 22.02.
9:00 Kurhaus, Tag der Durchlässigkeit. 
Kursgebühr: 100,00 EUR. Veranstalter/In-
fos/Anmeldung: Stefan Schöndorfer D.O.®, 
Akademie Vitale Scheidegg, Tel. 08381 
929050, www.akademie-vitale.de.
14:00 SKW: Von Scheidegg aus starten 
wir nach Oberreute, wo die Naturkäserei 
Maucher besichtigt wird. Dort erwartet uns 
neben der Führung eine Kostprobe feinster 
Käsespezialitäten und die Gelegenheit, be-
sondere Köstlichkeiten für zu Hause einzu-
kaufen. Im Anschluss Einkehr im Café, wo 
eine Auswahl an feinsten hausgemachten 
Kuchen wartet. Kosten: 7,00 EUR (inkl. Füh-
rung und Käseverkostung, zzgl. Buskosten 
und Einkehr im Café). *)

14:00 „Willkommen in Scheidegg“ 2) *)

17:00 SKW: Gemeinsam laufen wir mit 
Fackeln eine Ortsrunde durch Scheidegg. 
Nach diesem ca. einstündigen Spaziergang 
kehren wir im Kässtadl zu einem leckeren 

*) und 1)–7) weitere Informationen siehe Seite 12 11
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Käsefondue ein. Kosten: 19,00 EUR (inkl. 
Fackel und Einkehr, zzgl. Getränke). 
Anmeldung bis 20.02. erforderlich. *)

17:30 St.-Gallus-Kirche, Beichtgesprächs-
gelegenheit im Pfarrhaus bis 18:15, 18:00 
Rosenkranz, 18:30 Vorabendmesse
19:00 Parkplatz Zentrum, Après-Ski-Party. 
Eintritt frei. Wer im Ski-Outfit kommt, er-
hält ein Freigetränk. Veranstalter: Skiclub 
Scheidegg 1970 e. V., www.sc-scheidegg.de.

SONNTAG, 23.02.
8:00–18:00 Grundschule Scheidegg, Wahl 
zum 21. Deutschen Bundestag. Infos zu 
Sperrungen bzw. Behinderungen auf dem 
Weg zum Wahllokal siehe Seite 4.
8:30 St.-Martins-Kirche, Pfarrgottesdienst
10:00 St.-Gallus-Kirche, Pfarrgottesdienst
10:00 Ev. Auferstehungskirche, Gottes-
dienst mit Pfarrer Uwe Six
13:31 Großer traditioneller Fasnachts- 
umzug durch Scheidegg. Mehr Infos
siehe Seiten 4 und 19.
19:30 Ev. Auferstehungskirche, Gitarren-
konzert. Mehr siehe Seite 18.

MONTAG, 24.02.
9:00 Senioren-Fitness rund um den Stuhl 5)

15:00 SKW: Geführte Wanderung „Alles 
Käse, oder was?“ (siehe 17.02.) *)

17:45 „Rückenfit“ 7)

DIENSTAG, 25.02.
9:00 Kath. Pfarrheim, „Mit Spaß fit im Kopf 
bleiben“ – Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning Senioren 65+. Aktivierung unserer 
Hirnfunktionen mit viel Spaß. Veranstalter: 
Kath. Erwachsenenbildung. Infos und An-
meldung: Erika Keil, Tel. 08381 81389.
9:45 SKW: Geführte Winterwanderung vom 
Pfänder nach Scheidegg mit gemütlicher 
Einkehr. Mehr siehe 09.02. *)

10:30 Golden-Agers-Gymnastik 6)

18:30 St.-Gallus-Kirche, Heilige Messe
19:30 Schützenheim, Schießabend 4)

MITTWOCH, 26.02.
12:00 Cafeteria im Seniorenheim, „Tisch-
lein deck‘ dich“: wöchentlich wechselnde 
Eintopfgerichte und ein zugehöriges Tisch-
getränk für 3,50 EUR (für jedermann)
14:00 SKW: Führung durch die Natur- 
käserei Maucher (siehe 22.02.) *)

16:00 St.-Martins-Kirche, Heilige Messe
20:00 Haus Abendrot, „Märchen von der 
Liebe – süß, zartbitter & exotisch wie Scho-
kolade“ (Details siehe Seite 19)

DONNERSTAG, 27.02.
vormittags: Kirchplatz, Wochenmarkt 1)

10:00 Geführte Winter- oder Schnee-
schuhwanderung (siehe 06.02.) *)

19:01 Traditioneller Rathaussturm der 
Narrenzunft Scheidegg (siehe Seite 19)
19:30 Kirchenchorprobe (siehe 06.02.)
19:30 Pilgerzentrum, Heilsames Singen 
mit Stefanie Dehling (siehe 13.02.)

FREITAG, 28.02.
9:45 SKW: Wir fahren mit dem Linienbus 
nach Scheffau (mit Allgäu-Walser-Pass 
kostenlos), um den Biolandhof Heim zu be-
suchen. Dort erwartet uns eine spannende 
Führung. Neben faszinierenden Einblicken 
in die Abläufe eines Bioland-Betriebs gibt 
es auch die Möglichkeit , den Tieren ganz 
nah zu kommen und sie zu streicheln – ein 
Erlebnis, das Natur und Landwirtschaft le-
bendig werden lässt. *)

16:00 St.-Martins-Kirche, Heilige Messe
17:00 SKW: „Allgäuer Spezialitäten selbst 
gemacht“ – Käs- und Krautspätzlekochkurs 
für Erwachsene 3) *)

SAMSTAG, 01.03.
14:00 „Willkommen in Scheidegg“ 2) *)

17:00 SKW: Gemeinsam laufen wir mit 
Fackeln eine Ortsrunde durch Scheidegg. 
Nach diesem ca. einstündigen Spaziergang 
kehren wir im Kässtadl zu einem leckeren 
Käsefondue ein. Kosten: 19,00 EUR (inkl. 
Fackel und Einkehr, zzgl. Getränke). 
Anmeldung bis 27.02. erforderlich. *)

19:30 Turn- und Festhalle Scheffau,  
Baureball. Musik von Duo Herzblatt.
20:00 Filmabend im Pilgerzentrum. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

SONNTAG, 02.03.
11:00 SKW: Mit der Pferdekutsche fahren 
wir durch die verschneite Landschaft bei 
Scheffau. Genießen Sie schneebedecktes 
Panorama bei der Fahrt durch die weiße 
Natur. Mit gemütlicher Einkehr im Res-
taurant Postkutsche. Kosten: 12,00 (zzgl. 
Einkehr). *)

1) Wochenmarkt in der Ortsmitte
mit einem großen Angebot an einheimischem und 
exotischem Obst und Gemüse, Milchprodukten wie 
z. B. Käse, Joghurt und Butter, frischen Fleisch- und 
Wurstwaren, Fisch, frischen Backwaren, hausge-
machten Edel-Obstbränden, fair gehandelten Wa
ren sowie in den Sommermonaten italienischen 
Spezialitäten und Balkon-, Gartenpflanzen und 
Schnittblumen.

2) Führung „Willkommen in Scheidegg“
Dieser Rundgang führt die Teilnehmer zu den 
schönsten Ecken und Sehenswürdigkeiten des 
Ortskerns. Margot Müller leitet die Führung sach-
kundig und weiß Interessantes und Spannendes 
aus Geschichte und Gegenwart zu erzählen. *)

3) „Allgäuer Spezialitäten selbst gemacht“
Käs- und Krautspätzle unter fachkundiger Leitung 
zubereiten und genießen (Kochkurs für Erwach-
sene). Jeder Teilnehmer erhält das Originalrezept 
zum Mitnehmen; ein Spätzlehobel kann vor Ort 
erworben werden. Teilnahmegebühr ohne Hobel 
für Inhaber des Allgäu-Walser-Passes: 18,00 EUR 
(Teilnehmer ohne Allgäu-Walser-Pass: 22,00 EUR).  
Eine Anmeldung ist erforderlich bis spätestens 
Vortag 12:00 Uhr bei Scheidegg-Tourismus, Tel. 
08381 89422-33.

4) Schießabend
der Königlich privilegierten Schützengesellschaft 
Scheidegg im Schützenheim (ehem. Lokschuppen, 
Hochbergstraße 5) für Erwachsene und Jugend-
liche. Man kann mit Luftgewehr, Luftpistole und 
Armbrust schießen. Die Schützengesellschaft 
freut sich sehr auf Gäste und auch neue Schützen.

5) Senioren-Fitness rund um den Stuhl
im Kath. Pfarrheim. Gedacht für alle im Herzen 
jung gebliebenen und geselligen Menschen, die 
sich weiterhin fit halten möchten, sich körperlich 
aber nicht mehr in den sportiven Gruppen heimisch 
fühlen. Es erwartet Sie ein Mixed aus Gymnastik 
rund um den Stuhl, Koordinationstraining u. w. Lei-
tung, Informationen, Anmeldung: Erika Keil, zert. 
Gedächtnistrainerin BVGT e. V., Tel. 08381 81389.

6) Golden-Agers-Gymnastik
des Kneipp-Vereins Scheidegg. Leichte weniger 
anstrengende Gymnastik mit viel Dehn- und Lo-
ckerungsübungen.
Gilt für 6) u. 7): Ort: Kurhaus UG, Dauer: 60 Min. Bitte 
Matte oder Decke mitbringen. Als Neuling kann die 
erste Stunde „geschnuppert“ werden. Kosten: 4,00 
EUR für Mitglieder, 5,00 EUR für Nichtmitglieder 
(10er-Karte erhältlich bei Christians Dorfkiosk). 
Info und Anmeldung: Tel. 0178 5643286.

7) „Rückenfit“
des Kneipp-Vereins Scheidegg. Für die sportlich Ak-
tiven mit viel Bewegung und spezieller Gymnastik 
für einen starken Rücken. Mehr Infos siehe unter 6).

*) Bitte beachten Sie:

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich (bis spä-
testens Vortag bzw. vorheriger Werktag 12:00 Uhr 
bzw. wie im Termin angegeben): Scheidegg-Tou-
rismus, Rathausplatz 8, Tel. 08381 89422-33 (Min-
destteilnehmerzahl). Für sonntags stattfindende 
Veranstaltungen können Sie sich bis Samstag 12:00 
Uhr anmelden bei Christians Dorfkiosk, Tel. 08381 
89422-55. Außerdem: Alle Wanderungen/Führun-
gen werden von einem erfahrenen Wanderführer 
begleitet. Kosten (wenn nicht anders angegeben): 
5,00 EUR (mit Allgäu-Walser-Pass kostenlos).

Die Teilnahme erfolgt immer auf eigene Gefahr! 
Festes Schuhwerk, gute Kondition, evtl. Wander-
stöcke (bitte keine Nordic-Walking-Stöcke), zweck-
mäßige Kleidung etc. erforderlich. Ausreichend 
Getränke und Brotzeit, Regen- und Sonnenschutz, 
Ausweis usw. bitte nicht vergessen!

Bei weiter entfernten Wanderzielen erfolgt die An-
fahrt mit eigenem PKW bzw. Mitfahrgelegenheit 
(Unkostenbeitrag: ab 5,00 EUR).

Wetterbedingte Touren-Änderungen bleiben dem 
Wanderführer vorbehalten (evtl. werden Alterna-
tivwanderungen angeboten).



1313

der Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben

Programm im 1. Halbjahr

VIRTUELLER INFORMATIONSABEND

„GENERATION 55PLUS“

Mo., 17.02., 17:00 Uhr
„Angebote zur Unterstützung  
im Alltag (AUA) und ehrenamtlich  
tätige Einzelperson“
Vortrag der Fachberaterinnen der Fachstelle 
für Demenz und Pflege Schwaben

Die Versorgung von Menschen mit Pflegebe-
darf stellt das Umfeld der Pflegebedürftigen 
häufig vor große Herausforderungen. Ver-
fügbare Hilfsangebote sind den Betroffenen 
teilweise nicht bekannt. In diesem Vortrag 
stellen wir Ihnen neben verschiedenen Bera-
tungsstellen die sogenannten Angebote zur 
Unterstützung im Alltag, die den Pflegealltag 
zu Hause entlasten und unterstützen sollen, 
vor. Wir geben Ihnen einen Überblick über die 

verschiedenen Angebotsformate und zeigen 
Ihnen den Weg zu diesen Angeboten auf. Seit 
2021 besteht die Möglichkeit, dass Hilfen, die 
durch Privatpersonen aus dem Umfeld der 
pflegbedürftigen Person erbracht werden, 
über die Pflegekasse abgerechnet werden 
können. Dieses Angebotsformat, die soge-
nannte ehrenamtlich tätige Einzelperson, 
wird ebenfalls näher vorgestellt.

Termin: 17.02. um 17:00 Uhr,  
Dauer ca. 1,5 Stunden, kostenfrei
Wo: online (Zoom), den Link  
erhalten Sie nach Anmeldung
Anmeldung und Info:  
info@demenz-pflege-schwaben.de, 
Tel. 0831 2523-9702

Weitere virtuelle Infoveranstaltungen:
11.03.: Leistungen der Pflegeversicherung 
bei der Pflege zu Hause
26.03.: Auszeit, Erholung und Urlaub  
für Menschen mit Demenz und ihre  
Angehörigen
10.04.: Unruhe und Bewegungsdrang  
bei Menschen mit Demenz – Umgang  
mit Hin- und Weglaufen
11.04.: Neues zur Diagnostik und  
Therapie bei der Alzheimererkrankung

Fr., 07.02., 17:00–18:30 Uhr
„Trinken und Getränke –  
Genussvoll trinken – fit bleiben“
Wieder zu wenig getrunken – wer kennt das 
nicht? Um fit und leistungsstark zu bleiben, 
benötigt der Körper ausreichend Flüssigkeit. 
Doch wie viel soll’s täglich sein? Zählt Kaffee 
dazu? Und kann man regelmäßiges Trinken 
„lernen“? Antworten auf diese Fragen erhal-
ten Sie bei uns.
Referentin: Christine Bauer,  
Masterabschluss in Prävention und  
Gesundheitsmanagement
Ort: Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Kempten, Adenauerring 97, 
87439 Kempten
Gebührenfreie Veranstaltung.

Mo., 10.02., 15:00 bis 17:00 Uhr
„Genussvoll essen und bewegen –  
für ein starkes Herz“
Eine ausgewogene Ernährung und ausrei-
chend Bewegung sind ganz entscheidend, 
wenn es um die Gesundheit von Herz und 
Kreislauf geht! An diesem Termin erhalten 
Sie Tipps für die Umsetzung eines „herzge-
sunden“ Lebensstils im Alltag: Sie starten 
mit den Grundlagen einer ausgewogenen 
Ernährung, bevor im 2. Teil die Bewegung 

im Mittelpunkt steht. Bequeme Kleidung und 
Schuhe tragen.
Referentinnen: Anna-Maria Stüttgen,  
Diätassistentin und Ursula Schmid,  
Physiotherapeutin
Ort: Altstadthaus, Schützenstraße 2,  
87435 Kempten
Gebührenfreie Veranstaltung.

Mi., 19.02., 17:00 bis 20:00 Uhr
„Kochen für den kleinen Haushalt –  
Eintöpfe, gar nicht altmodisch!“
Sind die Kinder aus dem Haus, müssen nicht 
selten gewohnte Koch- und Essroutinen um-
gestellt werden. Mit gezielter Planung, Orga-
nisation und ein wenig Kreativität lässt sich 
jedoch ganz leicht auch im kleinen Haushalt 
Abwechslung ins tägliche Essen bringen. Wie 
das geht und worauf es bei der Ernährung ab 
der Lebensmitte ankommt, erfahren Sie in 
dieser Veranstaltung! Willkommen sind v. a. 
Koch-Anfänger oder Ungeübte. Bitte Schür-
ze mitbringen.
Referentin: Sabine Stenzel,  
Hauswirtschaftsmeisterin
Ort: Schulküche am Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Kempten,  
Adenauerring 97, 87439 Kempten
Kosten: 5 Euro pro Person für Kostproben

Fr., 21.02., 9:30 bis 11:00 Uhr
„Knochenstark essen – mitten im Leben!“
Eine bewusste Ernährung und Bewegung 
sind zentrale „Stellschrauben“, wenn es um 
die Gesundheit der Knochen und die Vorbeu-
gung von Osteoporose geht. Was zeichnet eine 
„knochenstärkende“ Ernährung aus? Welche 
Lebensmittel sind besonders zu empfehlen? 
In diesem Angebot erhalten Sie praktische 
Tipps und Anregungen rund um einen „kno-
chenstarken“ Lebensstil und dessen Umset-
zung im Alltag.
Referentin: Sandra Schwaninger,  
Diplom-Ökotrophologin
Ort: Altstadthaus, Schützenstraße 2,  
87435 Kempten
Gebührenfreie Veranstaltung.

Mo., 24.02., 17:00 bis 18:30 Uhr
„Genussvoll essen, das Herz stärken“
Mit einer ausgewogenen Ernährung stärken 
Sie Herz und Gefäße. Eine besondere Rolle 
spielt dabei der bewusste Einsatz von Fetten 
und Ölen. Doch welche Fette sind günstig/un-
günstig? Was ist der Unterschied zwischen 
raffinierten und nativen Ölen? Und was ge-
hört sonst noch zu einem „herzgesunden 
Lebensstil“ dazu? Dies und mehr erfahren 
Sie bei uns!
Referentin: Christine Bauer,  
Masterabschluss in Prävention und  
Gesundheitsmanagement
Ort: Oberallgäuer Volkshochschule,  
Hindelanger Straße 37, 87527 Sonthofen
Gebührenfreie Veranstaltung.

Anmeldung zu allen Veranstaltungen:  
www.weiterbildung.bayern.de oder  
www.aelf-ke.bayern.de
Kontakt: Ansprechpartnerin Sabine Herz, 
Telefon 0831 52613-1215,  
sabine.herz@aelf-ke.bayern.de
Bild: Adobe Stock



Wir freuen uns, Sie in unserem Hause begrüßen zu dürfen.

Fr. - Di. 11:00 - 14:00 Uhr und 17:30 - 23:00 Uhr.
Do. 17:30 - 23:00 Uhr. Mittwoch Ruhetag.

Markus Stöckeler • Kirchstraße 1 • 88175 Scheidegg
Telefon 08381 21 19 •Telefax 08381 21 16
info@zumhirschenscheidegg.de • www.zumhirschenscheidegg.de

Kurstraße 14 (bei Kletterhalle in Scheidegg)
Telefon 08381 926 420, www.sportalm-scheidegg.de

Öffnungszeiten: 
Fr.–Di. ab 17:30 Uhr
Küche bis 21:00 Uhr
Mi. und Do. Ruhetag
Termine siehe Homepage
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Ihre Wirte

„himmlisch genießen ...“

Mi bis So geöffnet von 10:00 bis 18:00 Uhr, Mo und Di Ruhetag 

Martin Humplik, Alemannenweg 2, 88175 Scheidegg 
Telefon 08381 9292684, www.cafe-engel-scheidegg.de

Am Hammerweiher 3 | 88175 Scheidegg | Tel. +49 8381 912320 | hotel-edita.com

Frühstücksbuffet
Mo. bis Fr. 06.30 – 10.30 Uhr
Sa., Feiertag 07.00 – 11.00 Uhr
So. 07.00 – 13.00 Uhr Langschläfer-
Frühstück

Mittagessen
Mo. bis Sa. 12.00 – 13.30 Uhr 
(letzte Bestellung)
 

Kaffee & Kuchen mit hausge-
machten Waffeln und Strudel
Mo. bis So. 14.00 – 17.00 Uhr

Abendessen
Mo. bis So. 18.00 – 21.00 Uhr 
(letzte Bestellung)

Bar/Lounge
Mo. bis Sa. 16.00 – 00.30 Uhr 
(Sonntag Ruhetag)

Frühstück
Mo. bis Fr.  07:00 – 10:00 Uhr 
Sa. und So. 07:30 – 11:00 Uhr

Mittagessen 
Mo. bis Sa.  12:00 – 14:00 Uhr 
So. 12:00 – 21:30 Uhr

Abendessen 
Mo. bis Sa.  18:00 – 21:30 Uhr 
So. 12:00 – 21:30 Uhr

Kaffee und Kuchen
Täglich 14:00 – 17:00 Uhr

Editas Bar & Lounge 
Täglich 16:00 – 00:30 Uhr

Am Hammerweiher 3 | 88175 Scheidegg | Tel. +49 8381 912320 | hotel-edita.com

Schauen Sie bei unseren wöchentlichen Mottotagen vorbei! 
Mehr Infos unter www.postkutsche-scheidegg.bayern

Unsere Öffnungszeiten:
Montag – Samstag: warme Küche 16:00 – 20:30 Uhr
sonn- und feiertags: durchg. warme Küche: 11:30 – 20:30 Uhr

Alpenweg 52, 88175 Scheidegg, Tel. 08381 9486420
www.postkutsche-scheidegg.bayern

Restaurant

Genießen Sie Haubenküche mit atemberaubendem Blick über 
den Bodensee. Reservierungen unter: +43 6643561854 

oder per E-Mail: hotel.schoenblick@schoenblick.at



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Montag und Dienstag Ruhetag 
 
 

6900 Möggers 
Telefon 0043 5573 82572 

www.der-berggasthof.com 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

R E S T A U R A N T  •  C A F E  •  K U R S A A L

www.kurhausgastro-scheidegg.de

Das
 Ausflugsziel im Westallgäu

Öffnungszeiten Kurhaus/Pizzeria:
Mi. – Sa. 12:00 – 14:00 Uhr 
und 17:00 – 22:00 Uhr
So./Feiertage 11:00 – 22:00 Uhr, Mo. u. Di. Ruhetag
Glutenfreie Pizza, Nudeln, Dessert und Bier

 Am Hammerweiher 1, 88175 Scheidegg, Tel. 08381 3055

Unser tägliches Frühstücksbuffet lässt keine Wünsche offen.

Zusätzlich gluten- und laktosefreies Frühstücksbuffet.

Täglich ab 7:30 Uhr. Wir bitten um Tischreservierung!

Ideal auch für Gruppen und Feiern.

Das ideale Geschenk für Sie, Ihre Familie und Freunde ist unser: GESCHENKGUTSCHEIN

Hotel Post - Familie Holzhauer

Kirchplatz 5 - 88175 Scheidegg - Tel: +49(0)8381-8309272 

www.hotelpost-scheidegg.de - info@hotelpost-scheidegg.de
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Der Kur- und Verkehrsverein Scheidegg e. V. präsentiert  
die Wirte aus Scheidegg und vom Pfänderrücken

Genießen Sie die Gastfreundschaft und schlemmen  
Sie sich durch die vielfältigen Gerichte. 

mmm wie es duftet…..Das Genießerfrühstück

Der Duft von frischen Semmeln Gebäck und Croissant ! lässt 
den Morgen gut beginnen. Das Frühstücks-Büffet bietet Ihnen 
eine reichhaltige Auswahl von Wurst, Käse, Schinken, Salami, 
Joghurt, Müsli, Marmeladen, Obst, Gemüse und Eierspeisen 
(Freilaufhaltung) an. Natürlich werden die Eierspeisen 
und Kaffeeauswahl frisch für Sie zubereitet.
Glutenfrei auf Vorbestellung, täglich ab 7.30 Uhr.

gut schlafen & frühstücken

 Fam. Holzhauer Sen. • Rathausplatz 14 • 88175 Scheidegg
Tel. 08381 8309393 • info@alpenrose-scheidegg.de

Donnerstag bis Sonntag geöff net!
Durchgehend warme Küche 

von 11:00 – 20:00 Uhr
Telefon: +43 5573 82576

www.paradies-eichenberg.at
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AutohAus

Jochim
Inh. André Kunack
Grüntenweg 1 • 88175 Scheidegg 
Tel. 0 83 81 - 25 09 • Fax 8 24 39

Neu- und Gebrauchtwagen • Kfz-Reparatur
Kundendienst • TÜV und AU
Unfallinstandsetzung • Mietwagen

Traditionell handwerklich
hergestellte Backwaren
–  Unsere Vollkornbrote werden  

mit biologischem Getreide  
gebacken, das wir selber in  
unserer Zentrofanmühle mahlen.

–  Auch Sonntag von  
7:30 – 10:00 Uhr geöffnet

–  Café in gemütlicher  
Atmosphäre und Terrasse

Kirchstraße 4, 88175 Scheidegg, Telefon 08381 6377

Öffnungszeiten
Mo. bis Sa. 9:00 –12:30 Uhr, Do. und Fr.14:30 –18:00 Uhr

Mittwoch und Samstag Nachmittag geschlossen 

Reptilienzoo Scheidegg KG
Gretenmühle 9
88175 Scheidegg

Tel.: 0 83 81/8 91 75 38
www.reptilienzoo-scheidegg.com

Öffnungszeiten: Täglich 10:00 - 17:00 Uhr
 Freitag Ruhetag - Dez./Jan. geschlossen

Mit Krokodil
im 

neuen Anbau!

Die Welt gehört dem, der sie genießt. 
Genusswelt besuchen heißt genießen.

Öffnungszeiten: Täglich von 10 – 17:30 Uhr, Do. und Fr. Ruhetag
Danielas Genusswelt, Prinzregent-Luitpold-Str. 13

88175 Scheidegg, Tel. 08381/5856

KONDITOREI · CONFISERIE · CAFÉ

Kennst Du schon unsere Jahresfreikarte?  
Diese lohnt sich bereits am dem dritten Besuch und gilt auch für 
Veranstaltungen die während des regulären Parkbetriebes statt-
finden (z.B. Ein Wald voller Musik, Waldkräuterfest…) 

Entdecke den Wald auf spielerische Art und Weise. Genieße un-
vergessliche und genussvolle Momente in der Waldwelt Skywalk 
Allgäu. Wir starten ab dem 01.03 in die Sommersaison und haben 
täglich von 10 bis 18 Uhr für Dich geöffnet. Erwachsene: 41,00 €/ 
Kinder bis einschließlich 17 Jahre: 30,50 € 

www.waldwelt-allgaeu.de 

Dein Jahr voller 
Waldwelt-Momente 

Ö� nungszeiten
Mo., Mi., Do., Fr. 
8:30–18:00 Uhr
Sa. und So.
8:30–12:30 Uhr
Di. geschlossen

Haben Sie schon mal eine WhatsApp 
an Ihren Kühlschrank gepinnt?
Bei mir bekommen Sie Ansichtskarten in großer Auswahl!

Rathausplatz 5, 88175 Scheidegg
Tel. 08381 3496 oder 89422-55
kiosk@scheidegg.de

Der Infopunkt rund um Scheidegg, 
wenn Scheidegg-Tourismus 
geschlossen hat.
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Böserscheidegg 27a  
88175 Scheidegg
Tel. 08381 1466 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag 
6:00–18:00 Uhr
Samstag  
6:00–12:00 Uhr

Weißwurst- 
frühstück
Samstags ab 9:00 Uhr 
(um Reservierung wird  
gebeten)

Öffnungszeiten
Mo./Di./Do./Fr. 9:00 – 12:30 Uhr
und  14:30 – 18:00 Uhr
Mi. 9:00 – 12:30 Uhr
Sa. nach tel. Terminvereinbarung

Schuhhaus 
Nenning-Rupp
Alte Salzstraße 8
88175 Scheidegg
Tel. 08381 3714

Schuhreparaturen 
aller Art

Dorf sen ne rei Bö ser schei degg

Böserscheidegg 12 • 88175 Scheidegg
Tel. 0 83 81 - 83 456 info@kaeserei-boeserscheidegg.de
Fax 0 83 81 - 92 89 40 www.kaeserei-boeserscheidegg.de

frisch 
vom Laib 

aus Allgäuer Heumilch: 
Allgäuer Bergkäse • Emmentaler

frische All gäu-Fassbutter • u.a. Kä se spe zia li tä ten

täglich geöffnet von
7.00 -12.00 und 16.30 -19.00 Uhr
auch an Sonn- und Fei er ta gen

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 7.30 – 18:30 Uhr

Samstag, Sonn- und Feiertag
7.30 – 12:00 Uhr und 16.00 – 18.30 Uhr



Infos und Tipps
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Viva! Best of Spanien und Südamerika –  
Flamenco, Bossa Nova und viele Überra-
schungen! Komponisten des Abends sind 
Joaquin Rodrigo, Sabicas, Francisco Tarrega,  
Heitor Villa-Lobos u. a. Zu hören gibt es 
bekannte Melodien wie ‚El Condor pasa‘ 
von Daniel Robles und ‚A Felicidade‘ von 
Tom Jobim, Werke von Joaquin Rodrigo,  
Francisco Tarrega und Agustin Barrios Mang-
ore, Flamenco von Sabicas und Nino Ricardo, 
außerdem das schönste Gitarrenstück der 
Welt! „Die Gitarre ist wie ein kleines Orches-
ter – betrachtet durch ein verkehrtherum  
gehaltenes Fernglas.“ (Andrés Segovia)

Gelernt hat Wolfgang Mayer in München am 
Richard-Strauss-Konservatorium und an 
der Musikhochschule sowie am Mozarteum 
Salzburg, weitere Studien absolvierte er in 
Meisterkursen bei großen Musikern (Aman-
do Marrosu, Leo Brouwer, José Tomás). 
Seit 2002 ist er vorwiegend  solistisch 
unterwegs und in ca. 150 Konzerten im 
Jahr kreuz und quer im deutschsprachigen 
Raum zu hören.

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Text und Bild: Wolfgang Mayer

am Sonntag, 23. Februar um 19:30 Uhr in der Ev. Auferstehungskirche
GITARRENKONZERT MIT WOLFGANG MAYER

Der Geschichts- und Museumsverein  
zeigt historische Bilder von Scheidegg
Das Archiv der Gemeinde Scheidegg verwahrt 
die über 7.800 noch vorhandenen Fotoplat-
ten aus dem ehemaligen Atelier der beiden  
Fotografen Anton Dürr und Konrad Wieschal-
la. Aufgrund des guten Erhaltungszustan-
des entschloss sich der Geschichts- und 
Museumsverein zur umfangreichen Digita-
lisierung, um eine langfristige Archivierung 
für nachkommende Generationen sicherzu-
stellen. Diese Digitalisierung erfolgte über 
einen Zeitraum von drei Jahren mittels ei-
nes zeitaufwändigen professionellen Ab-
fotografierens aller Fotoplatten sowie der 
Umwandlung der hieraus entstandenen Ne-
gative. Ein Großteil der Aufnahmen sind Stu-

dioaufnahmen von Scheidegger Bürgern/ 
Familien, deren Namen überwiegend bekannt 
sind. Etwa 1.150 Aufnahmen jedoch zeigen 
historische Ortsbilder, Landschaftsaufnah-
men, Straßenaufnahmen, alte Gehöfte und 
Gaststätten etc. von Scheidegg und seinen 
Ortsteilen, die sicherlich alte Erinnerungen 
hervorrufen werden. Aus diesem Grund prä-
sentiert der Geschichts- und Museumsver-
ein am Donnerstag, den 13. Februar um  
19:00 Uhr im kleinen Saal im Kurhaus Schei-
degg eine Hohstube mit einer Auswahl dieser 
Scheidegger Bilder.

Bild unten: alter Rathausplatz
Bild oben rechts: altes Krankenhaus
Bild unten rechts: Kirchenglocken

Text und Bilder: Geschichts- und  
Museumsverein Scheidegg, Birgitt Spieler

am Donnerstag, 13. Februar um 19:00 Uhr im Kurhaus
HOHSTUBE DES GESCHICHTS- UND MUSEUMSVEREINS
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Petra & Judith laden ein zu der etwas an-
deren Schokoladenverkostung. Die Gäste 
naschen, lassen ihre Geschmacksknospen 
sprechen und dürfen den dazu passenden 
Liebesmärchen und -geschichten lauschen.

Wann: Mi., 26.02. um 20:00 Uhr
Dauer: ca. 1 Stunde
Wo: „Haus Abendrot“, Obere Spielershalde 
14, Scheidegg
Eintritt: frei, der Künstlerhut geht rum
Reservierung: Tel. 0162 1734171  
(begrenzte Platzanzahl)

Text und Bild: Petra Tomczak, Scheidegg

Süß, zartbitter & exotisch wie Schokolade“
„MÄRCHEN VON DER LIEBE –

Traditioneller Fasnachtsumzug  
am 23. Februar
Wenn die Hexen am Kreisverkehr von Schei-
degg tanzen – gestaltet vom Kur- und Ver-
kehrsverein –, ist der Fasnachtsumzug der 
Narrenzunft Scheidegg nicht mehr weit. Am 
Sonntag, dem 23. Februar 2025 ab 13:31 Uhr 
führt der Narrennachwuchs mit dem Schüt-
zenverein im Beisein des Wappentieres – 
dem Isbär – den Fasnachtsumzug an, gefolgt 
von zahlreichen Hästrägern aus dem ganzen 
süddeutschen Raum, Guggenmusiken, Fanfa-
renzügen und Lumpenkapellen. Für Verpfle-
gung ist an mehreren Stellen am Umzugsweg  
(z. B. Ortsparkplatz) und natürlich in den 
Scheidegger Gaststätten gesorgt.

Rathaussturm am 27. Februar
Nachdem der Bürgermeister der Kapitulati-
onsaufforderung nicht nachgekommen ist, 
stürmen die Narren traditionsgemäß am gum-
pigen Donnerstag um 19:01 Uhr dessen Rat-
haus, um die Macht hierüber bis zum Ascher-
mittwoch zu übernehmen. Unterstützt von der 

Lumpenkapelle „Pressluft Niederwangen“ 
geht es anschließend zum Hemdglonkerum-
zug durch den Ortskern. Weiter wird in den 
Gaststätten Weiberfasching gefeiert.

Infos zu Parkmöglichkeiten, Straßen
sperrungen etc. finden Sie online unter 
www.rathaus.scheidegg.de und auf Seite 4.

Text: Narrenzunft Scheidegg 
www.nz-scheidegg.de
Bilder: Scheidegg-Tourismus

„D‘ Schoidegger a so – hoppla ho“
FASNACHT IN SCHEIDEGG
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am Samstag, 8. März um 19:00 Uhr im Kurhaus Scheidegg

am Samstag, 5. April um 19:00 Uhr im Kurhaus Scheidegg

KONZERT MIT DEN JUNGEN TENÖREN

KONZERT MIT DEM BOBINGER KAMMERORCHESTER

Die Jungen Tenöre begeistern auf ihrer Kur-
Tour 2025 mit einzigartigem musikalischem 
Zauber. Die gefeierten Jungen Tenöre be-
geben sich auch im Jahr 2025 wieder auf 
eine unvergessliche Kur-Tour, die Liebha-
ber klassischer Musik und anspruchsvoller 
Unterhaltung gleichermaßen in ihren Bann 
ziehen wird. Die charismatischen Sänger, 
bekannt für ihre beeindruckenden Stim-
men und mitreißenden Bühnenpräsenz, 
versprechen ein musikalisches Erlebnis 
der Extraklasse.

Die Tournee erstreckt sich über mehrere 
renommierte Kurorte und bietet den Zu-
schauern nicht nur die Möglichkeit, sich 
von den faszinierenden Klängen der Jun-
gen Tenöre verzaubern zu lassen, sondern 
auch eine Auszeit vom stressigen Alltag zu 
nehmen und die heilende Atmosphäre der 
Kurorte zu genießen. Die Jungen Tenöre, 
bestehend aus Ilja Martin, Carlos Sanchez 
und Matthias Eger haben sich weltweit einen 
Namen gemacht und präsentieren ein breites 
Repertoire, das von klassischen Arien über 
zeitlose Pop-Hits bis hin zu traditionellen 
Volksliedern reicht. Als weiteres Highlight 
haben sie als Gast die Sopranistin Jasmin 
von Brünken eingeladen. Mit ihren beein-
druckenden stimmlichen Fähigkeiten und 

einer Auswahl an mitreißenden Melodien 
versprechen die Jungen Tenöre, das Pub-
likum auf eine emotionale Reise durch die 
Welt der Musik mitzunehmen.

Eintritt: Erwachsene 29,90 EUR,  
ermäßigt 19,90 EUR

Tickets: über www.eventim.de,  
www.reservix.de, www.diejungentenoere.de, 
tickets@diejungentenoere.de und Tel. 0351 
3320117 sowie bei Scheidegg-Tourismus, 
Rathausplatz 8, 88175 Scheidegg

Text und Bild: www.diejungentenoere.de

Seit seiner Gründung im Jahr 1956 hat sich 
das Bobinger Kammerorchester e. V. zu einem 
der angesehensten Klangkörper im Landkreis 
Augsburg entwickelt und besteht aus leiden-
schaftlichen Laienmusikerinnen und -musi-
kern, mit Unterstützung und Vertretung von 
professionellen Musikerinnen und Musikern.

Am Samstag, 5. April 2025 um 19:00 Uhr tritt 
das Orchester in sinfonischer Besetzung er-
neut im Kurhaus Scheidegg auf. Hierzu stellt 
der musikalische Leiter Ludwig Schmalhofer 
wieder ein wunderbares Programm zusam-
men. Freuen Sie sich auf Wolfgang Amadeus 
Mozarts Ouvertüre zu „Die Entführung aus 

dem Serail“ Konzert Nr. 5 für Violine und  
Orchester A-Dur KV 219 und Peter I. Tschai-
kowskys Schwanensee Suite op. 20 a, inklu-
sive Geigensoli mit Nathalie Schmalhofer.

Text und Bild: Kammerorchester Bobingen  
e. V., www.kammerorchester-bobingen.de
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Scheidegger Käsewochen vom 17. Februar bis 2. März 2025
BEGEGNUNGEN MIT „GLÜCKLICHEN KÜHEN“

Naturbelassen, würzig und von Hand verar-
beitet – so soll er sein, der Käse von „glück-
lichen Kühen“. Bei den Scheidegger Käsewo-
chen vom 17. Februar bis 2. März stehen auch 
dieses Jahr Wanderungen und Ausflüge zu 
Sennereien und Bauernhöfen auf dem Pro-
gramm sowie wissenswerte Vorträge. Ver-
wöhnt werden die Gäste mit kulinarischen 
Köstlichkeiten der Region: Käseverkostungen, 
Kässpätzle oder Käsefondue. Gleichzeitig sind 
traditionell zur „fünften Jahreszeit“ auch die 
Narren los: Der Fasnachtsumzug findet am 
23. Februar und der Rathaussturm am 27. 
Februar statt.

Alles Käse, oder was?
Die Landwirtschaft ist bis heute das Le-
benszentrum vieler Familien im Westallgäu. 
Die Kühe grasen sommers auf den Wiesen 
und fressen im Winter das Heu. Mit ihrer Milch 
produzieren die Senner verschiedenste Kä-
sesorten – mit Thymian oder Bockshornklee, 
jung oder alt. Wer etwas über die Tradition 
der Käsegewinnung erfahren möchte, kann 
sich auf die Wanderung „Alles Käse, oder 

was?“ freuen. Gespickt mit lokalen Anekdo-
ten und historischen Erzählungen gestaltet 
sich die Wanderung (17.02.) kurzweilig. Beim 
abschließenden Kässpätzleessen sitzt man 
gemütlich zusammen. Verschiedenste Wan-
derungen bringen die Gäste quer durch die 
Region oder vom 1.064 Meter hohen Pfänder 
nach Scheidegg – immer talabwärts (18.02.). 
Bei einer Fackelwanderung mit abschließen-
der Einkehr mit Käsefondue lernen die Wan-
derer den Ort kennen (22.02.). Der Kochkurs 
„Kässpätzle selbst gemacht“ zeigt, wie die 
Allgäuer Nudeln richtig zubereitet werden 
(21.02.). Wissenswertes vermitteln die Füh-
rung durch eine Naturkäserei (22.02.), der 
Vortrag zur Herstellung von Milch, Butter und 
Butterschmalz (19.02.) oder der Ausflug zu 
einem Biolandhof (28.02.). Zum Abschluss der 
Käsewochen lockt eine Pferdekutschfahrt mit 
Restaurantbesuch (02.03.).

Wandern und radeln auf der Käsestraße
Sommers locken in Scheidegg zahlreiche 
aussichtsreiche Wandertouren und im Winter 
rund 30 Kilometer geräumte Winterwander-

wege. Die Sicht reicht weit über den Bodensee 
hinaus bis in die Bregenzer und Schweizer 
Bergwelt. Wer noch mehr über Käse von 
„glücklichen Kühen“ wissen möchte, begibt 
sich auf dessen Spur. Die 220 Kilometer lan-
ge Allgäuer Käsestraße führt vorbei an 13 
Heumilch-Sennereien und fünf Hofkäsereien 
sowie quer durch verschiedene Westallgäuer 
Ferienorte. Die Route ist zu Fuß, mit dem Rad 
und mit dem Auto machbar.

Infos und Anmeldung:
Scheidegg-Tourismus, Rathausplatz 8, 
88175 Scheidegg, Tel. 08381 89422-33. 
Das Programm der Scheidegger Käsewo-
chen steht online auf www.scheidegg.de/ 
scheidegger-kaesewochen (mit Broschüre 
zum Herunterladen.

Text: Scheidegg-Tourismus
Bilder: Adobe Stock
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Das Rascheln der Blätter im Wind, der Geruch 
von feuchtem Waldboden, das Sonnenlicht, 
das sich seinen Weg durch die Bäume bahnt. 
Der Wald mit seinen Pflanzen und Tieren 
sorgt für Wohlbefinden – und ist zugleich 
durch Klimawandel und Schädlingsbefall so 
bedroht wie noch nie. Höchste Zeit, um sich 
mit diesem faszinierenden Lebensraum in-
tensiv zu beschäftigen. Etwa bei einem Be-
such in der Waldwelt Skywalk Allgäu. Hier 
haben große und kleine Waldbesucher die 
Möglichkeit, ebenso fundiert wie spielerisch 
neue Facetten des Waldes kennenzulernen 
und sich für seine Wandlungsfähigkeit zu be-
geistern. Hauptattraktion: 540 Meter langer 
Spaziergang entlang der Baumwipfel. Stufe 
um Stufe wird das Vogelgezwitscher immer 
lauter – auf dem Baumwipfelpfad „Skywalk“. 
Von hier oben, aus bis zu 40 Metern Höhe, 
warten traumhafte Ausblicke in die frühlings-
hafte Landschaft. Die Löwenzahn-Wiesen 
im Frühling lassen die Allgäuer Berge und 
den funkelnden Bodensee nochmal in ei-
nem anderen Licht erstrahlen. Auf Höhe des 
Waldbodens befindet sich unter anderem der 
große Abenteuerspielplatz, der Barfußpfad, 
ein Streichelzoo und eine klackernde Kugel-
bahn durch den Wald. Interaktive Stationen 

sorgen im Naturerlebnispark für magische 
Momente für die ganze Familie. Wer sich 
Entspannung wünscht, kann auf Relaxliegen 
den Bergblick genießen, während sich Kinder 
auf dem Abenteuerspielplatz oder im Strei-
chelzoo vergnügen. Im Restaurant liegt der 
Fokus auf dem Thema Wald. Statt Pommes 
gibt es Bärlauch-Kartoffelspalten mit Wild-
Currywurst an Sanddorn-Currysauce oder 
ein Waldpower-Rösti mit Waldpilzsalat, Was-
serkresse, Wildkräutern und Sprossen. Alles 
regional und ohne Zusatzstoffe.

Höhepunkte in der  
Waldwelt im Jahr 2025:
• �Samstag, 1. März: Start in die Sommer-

saison – bis zum 9. November ist die 
Waldwelt täglich von 10 bis 18 Uhr  
geöffnet. Letzter Einlass: 17 Uhr.

• �Samstag, 10. Mai: Ganz schön  
sportlich: 4. Skywalk-Lauf – über  
den Baumwipfelpfad

• �Sonntag, 6. Juli: Schöne Töne:  
Ein Wald voller Musik – mit kleinen  
und großen Konzerten

• �Dienstag, 12. & Mittwoch, 13. August: 
Himmlisch: Geführte Sternwanderung 
über den Baumwipfelpfad

• �Sonntag, 15. Oktober: Mit lauter  
Experten rund um das Thema Kräuter 
und Pflanzen: Waldkräuterfest

• �Freitag, 24. & Samstag, 25. Oktober: 
Richtig gruselig: Waldgeisterparty  
mit der Jungen Bühne e. V.

• �Samstag, 13. & Sonntag, 14. Dezember: 
Einfach zauberhaft – Waldweihnacht  
mit Buden, Lichtern und festlichem  
Rahmenprogramm

Für Fans und Naturfreizeitfreunde: Eine Jah-
resfreikarte kostet für Erwachsene 41 Euro 
und für Kinder bis 17 Jahre 30,50 Euro und 
lohnt sich bereits ab dem dritten Besuch.

Weitere Infos zu Programm,  
Preisen und Öffnungszeiten unter  
www.waldwelt-allgaeu.de

Waldwelt Skywalk Allgäu
Oberschwenden 25
88175 Scheidegg
www.waldwelt-allgaeu.de

Text und Fotos: skywalk allgäu  
gemeinnützige GmbH

Von Skywalk-Lauf bis Waldgeisterparty: Events und Attraktionen 2025
SAISONÜBERBLICK IN DER WALDWELT

Blumen Sinz, Am Sportplatz 5, 88175 Scheidegg
Tel. 08381 6462, Fax 08381 6507

GÄRTNEREI · MODERNE FLORISTIK · KUNSTGEWERBE
DEKORATIONEN · GRABPFLEGE · HYDROPFLANZEN

OHNE BLUMEN FEHLT DIR WAS!

BLUMEN SINZ
Am Sportplatz 5 • 88175 Scheidegg

Tel. 0 83 81 ‑ 64 62

 BLUMEN SINZ
 Gärtnerei • Moderne Floristik • Kunstgewerbe
 Dekorationen • Grabpflege • Hydropflanzen

Am Sportplatz 5
88175 Scheidegg
Tel. 0 83 81 ‑ 64 62
Fax 0 83 81 ‑ 65 07

Bankverbindungen: Volksbank Scheidegg   Sparkasse Scheidegg   
 BLZ 733 698 26 • Konto‑Nr. 5592 BLZ 731 500 00 • Konto‑Nr. 358 614
 IBAN: DE38 73369826 000000 5592 IBAN: DE85 73150000 0000 3586 14  UST.‑Id‑Nr.: DE129022954
 BIC: GENODEF 1 LIA   BIC: BYLADEM 1 MLM   Steuer‑Nr.: 134‑274‑70622

Das ErholungsWerk Post Postbank Telekom e.V. 
betreibt in Scheidegg eine Ferienanlage. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen

Hausmeister(m/w/d)
in Teilzeit mit 20 Wochenstunden.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an 
Bewerbung@Erholungswerk.de

Für Fragen und weitere Informationen zur Stelle steht Ihnen Herr Dingler 
unter der Rufnummer 0151 122 178 58 gerne zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
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Seit 2016 beschäftigen sich Richard Kinzel-
mann, Orts- und Heimatpfleger, und Susanne 
Schrenk, Religionslehrerin, mit der Geschich-
te und Kunsthistorik unserer wunderschönen 
St.-Gallus-Kirche in Scheidegg. Sie bieten 
auf Wunsch Kirchenführungen an, die so-
wohl historisch, kunsthistorisch, theologisch 
und kirchenraumpädagogisch geprägt sind. 
Diese Führungen sind nicht nur für Erwach-
sene interessant, auch Kinder sind herzlich 
willkommen. Die Führung, gerne auch für 
Gruppen und Vereine, ist kostenlos – Spen-
den werden gerne entgegengenommen und 
kommen einem guten Zweck zu. Bei Interes-
se an einer Führung an Ihrem Wunschtermin 
kontaktieren Sie bitte Susanne Schrenk unter 
Tel. 08381 3765.

Text: Susanne Schrenk 
Bild: Scheidegg-Tourismus

Führung zu Ihrem Wunschtermin
ST.-GALLUS-KIRCHE

Der Wintersportplatz im Westallgäu
LUGGI-LEITNER-LIFT SCHEIDEGG

In der vergangenen Saison war uns das Wet-
ter leider nicht sehr gut gesonnen. Wir muss-
ten mit 20 Betriebstagen in der gesamten 
Saison zufrieden sein. Wir sind weiterhin 
bestrebt, unseren Lift in Scheidegg als guten 
Wintersportplatz für die Einheimischen und 
Gäste so attraktiv wie möglich zu erhalten.

Familienfreundlich
Familienfreundlichkeit ist das oberste Gebot 
als Betreiber unseres Scheidegger Skiliftes. 
Wie in den vergangenen Jahren ist es uns 
auch künftig ein Anliegen, den Familien ein 
günstiges Freizeitvergnügen zu ermöglichen. 
Deshalb werden wir auch weiterhin die Fami-
lienermäßigungen mit 15 % Rabatt gewähren.

3-Täler-Super-Pass
Vor Jahren haben wir uns mit dem 3-Täler- 
Skipool zusammengeschlossen. Besitzer des 
3-Täler-Passes können unseren Lift gratis be-
nutzen. Seit einigen Jahren gehören auch die 
Skigebiete Steibis, Imbergbahn und Hündle-
lifte in Oberstaufen zum 3-Täler-Pass. Infos 
hierzu finden Sie unter www.3taeler.at oder 
www.skilift-scheidegg.de.

Wir würden uns freuen, wenn wir heuer wie-
der viele Gäste, Einheimische an unserem Lift 
begrüßen könnten. Wer keinen 3-Täler-Pass 
besitzt, kann natürlich unsere günstigen  
Tages-, Halbtages-, oder Stundenkarten kau-
fen. Wir wollen durch unsere günstigen Tarife 
ein Skilift für unsere Region bleiben!

Kinderland
In Zusammenarbeit mit der Skischule Haiser
mann und der Marktgemeinde Scheidegg  
haben wir in den letzten Jahren ein neues 
Kinderland aufgebaut. Mit einem Seillift, ne-

ben unserem bereits bewerten Zauberteppich 
für unsere kleinsten Pistenflitzer, konnten 
wir ein tolles Angebot adaptieren. Mit der 
Skischule Haisermann haben wir einen kom-
petenten Partner. Die Skilehrer der Skischu-
le bemühen sich schon viele Jahre, gerade 
unseren Kleinsten den Skisport näherzu-
bringen. Informationen bekommen sie unter  
www.skischule-haisermann.de

NEU: Gäste-Pass-Vorteil im Kinderland
Für alle Kinder von 3 bis 12 Jahren, die Über-
nachtungsgäste in Scheidegg sind, ist die 
Nutzung des Kinderlands unter Vorlage ihres 
Allgäu-Walser-Passes kostenfrei! Die Nutzung 
des ÖPNV ist ebenfalls im Allgäu-Walser-Pass 
inkludiert und ermöglicht eine kostenfreie 
Anreise zum Skilift per Linienbus.

Skiverleih
Ebenfalls neu in unserem Angebot ist ein 
Skiverleih des Sportgeschäftes Hauber. Vor 
Ort können beim Kinderland und auch im 
Sportgeschäft Hauber in Scheidegg sämt-
liche Skiaccessoires ausgeliehen werden.

Infotelefon des Luggi-Leitner-Liftes: 
0043 676 9313899

Euer Josef Eienbach, Geschäftsführer

Text und Bilder: Josef Eienbach
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Liebe Gäste, lassen Sie das Auto mal stehen: 
Mit Ihrem „Allgäu-Walser-Pass“ (diesen er-
halten Sie über Ihren Gastgeber) können Sie 
unter anderem kostenlos mit dem Linienbus 
fahren. Deshalb gibt hier es monatlich einen 
Wandertipp von Christian Reichart (Vorsitzen-
der des Kur- und Verkehrsvereins Scheidegg), 
der die Fahrt mit dem Bus beinhaltet:

Im Fastnachtsmonat Februar, wenn der 
Schnee in der Sonne glitzert, machen wir 
eine Panoramatour in unseren schönen Orts-
teil Scheffau.

Dazu starten wir am Büro von Scheidegg-Tou-
rismus, gehen über den Zebrastreifen und 
dann über den Kirchplatz die Kirchstraße hi-
nauf. Wir folgen dann links der Blasenberg
straße bergan und bergab und halten uns am 
Ortsausgang rechts und folgen der Kurstraße 
vorbei an den Scheidegger Kurkliniken hinab 
bis Ablers. Dort geht es rechts weiter Rich-
tung Rorgenmoos/Ruhmühle. Wir folgen der 

geräumten Straße und haben linkerhand im-
mer wieder einen tollen Blick auf die Nagel
fluhkette und den Bregenzerwald. Weiter geht 
es leicht bergab nach Häuslings und von dort 
nach Hagspiel. Wir gehen weiter nach Linde-
nau und halten uns dort rechts Richtung Bühl/
Unterstein. Nach Bühl geht es noch ein Stück 
weiter, an der nächsten Kreuzung halten wir 
uns links Richtung Haslach/Scheffau. Nach 
einem Waldstück erreichen wir nach einem 
kurzen Anstieg Scheffau. Rot leuchtet uns die 
Zwiebel des Kirchturms der St.-Martins-Kir-
che entgegen. Die sehenswerte Dorfkirche 
stammt aus den Jahren 1788/89, ebenfalls 
unter Denkmalschutz steht der Pfarrhof di-
rekt neben der Kirche. Aber Scheffau hat noch 
mehr sehenswerte Häuser im Ortskern, wie 
zum Beispiel das „Fernsemmer-Haus“, ein 
ehemaliges Bauernhaus mit Gastwirtschaft, 
das im Kern aus dem 18. Jahrhundert stammt. 
Für den ganzen Scheffauer Ortskern besteht 
im übrigen Ensembleschutz. Wir gehen nun 
weiter entlang der Hauptstraße Richtung 

Ortsausgang, an der Hauptstraße befindet 
sich die Haltestelle Scheidegg/Scheffau, von 
dort fahren wir mit der Linie 821 vom Landbus 
Vorarlberg zurück nach Scheidegg. Von hier 
fährt der Bus täglich im Zwei-Stunden-Takt 
von 9:50 bis 19:50 Uhr.

Dauer für die Tour: ca. 2 ½ Stunden. Der Weg 
ist auch für Kinderwagen geeignet, wenn die 
Straßen schneefrei sind.

Eine schöne Wanderung wünscht Ihnen  
Ihr Christian Reichart
Vorsitzender des Kur- und  
Verkehrsvereins Scheidegg e. V.

CHRISTIANS WANDERTIPP

Ganzjährig und für jeden Anlass 
in Möggers und Umgebung

KUTSCHFAHRTEN MIT  
ALOIS HEIDEGGER

Eine Kutsch- oder Pferdeschlittenfahrt durch 
die herrliche Landschaft ist für viele ein  
großer Kindheitstraum. Gerne machen wir 
mit Ihnen eine Kutschfahrt. Termine nach 
Vereinbarung. Unseren Hof finden Sie in nur 
drei Kilometer Entfernung von Scheidegg.

Kontakt:
Ferien-Bio-Bauernhof
Alois Heidegger  
Sättels, Möggers (A)
Tel. 0043 664 1237291
www.urlaubambauernhof.at/heidegger

Text und Bild: Alois Heidegger
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TREUE GÄSTE IN SCHEIDEGG
35. Ferienaufenthalt
Sabine u. Manfred Pfeifer (Postferiendorf)

30. Ferienaufenthalt
Sigrid Schraivogel (Postferiendorf)

20. Ferienaufenthalt
Karin u. Franz Schmid  
(Ferienhof Mangold, Forstenhäuser)

15. Ferienaufenthalt
Anja Frank u. Karlheinz Seim  
(Postferiendorf)

5. Ferienaufenthalt
Thomas Schraivogel (Postferiendorf)
Birgit Hamm u. Jochen Weidner  
(Ferienwohnungen Hartmann)

Wir danken allen Gästen für  
die langjährige Treue –  
den Vermietern für die Betreuung  
und Gastfreundschaft!

Shop/Verleih Scheidegg 
Kirchplatz 3 · 88175 Scheidegg
Tel. 08381 | 8942222 
scheidegg@sport-hauber.de 

Verleih am Luggi Leitner Lift
Diethen 64 1/2 · 88175 Scheidegg

 

... der perfekter Komfort und Service direkt im Skigebiet!

VERLEIH + VERKAUF

Rauf auf den Pfänder ... Unser Pfänder topaktuell – Februar 2025
PFÄNDERBAHN – DIE AUSSICHT GENIESSEN ...

bis 7. Mai 2025
Gasthaus Pfänderdohle geöffnet
Das urige Berggasthaus Pfänderdoh-
le, wenige Gehminuten unterhalb der 
Bergstation, öffnet wieder seine Pforten. 
Das tägliche Bergler-Frühstück sowie re-
gionale Köstlichkeiten und verschiede-
ne Themenabende warten auf die Gäste. 
Auch Gruppen sind herzlich willkommen. 
Öffnungszeiten: Mo.–So. 9:30–18:30 Uhr,  
Di.–Mi. bis 22:30 Uhr. Reservierungen: Tel. 
0043 5574 43073.

Digitale Detektivtour am Pfänder
Ein neues Hörspiel-Abenteuer im Alpen-
wildpark bietet spannende Unterhaltung 
und knifflige Rätsel. Besucherinnen und 
Besucher tauchen in eine fesselnde Out-

door-Detektivtour ein. Begleitet werden sie 
dabei von Wildparkhüter Flo. Ausgestattet 
mit der Locandy-App am Smartphone und 
einer Schatzkarte gilt es knifflige Rätsel zu 
lösen und spannende Herausforderungen zu 
meistern, dabei erfahren sie Wissenswertes 
über den Alpenwildpark. Die Schatzkarte 
ist kostenlos an den Kassen in der Tal- und 
Bergstation erhältlich.

Wir freuen uns auf Ihre Besuche am Pfänder!

Text/Bild: © Pfänderbahn AG 
Steinbruchgasse 4 
6900 Bregenz/Österreich 
Tel. 0043 5574 42160-0 
www.pfaenderbahn.at
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An dieser Stelle finden Sie jeden Monat ein 
Rätsel zu einem kuriosen Gegenstand aus 
Omas Zeit, den Sie in unserem Scheidegger 
Handwerkermuseum „Heimathaus“ live an-
schauen können.

Heute lautet unsere Frage: Warum hatte das 
Tintenfass diese Form? Damit das Raten nicht 
so schwer wird, haben wir drei verschiedene 
Lösungsvorschläge für Sie:

a) �Damit man die Hand beim Eintauchen der 
Feder abstützen konnte.

b) �Damit die Tinte nicht auslief, wenn man 
die Schulbank zum Putzen anhob.

c) �Es wurde auf einem Schiff auf dem Bo-
densee benutzt und somit konnte die Tinte 
bei starkem Wellengang nicht auslaufen. 

Machen Sie bei unserem kleinen Gewinnspiel 
mit und gewinnen Sie einen Scheidegger Ein-
kaufsgutschein im Wert von 25 Euro. Senden 
Sie eine Karte mit der richtigen Antwort an 
Scheidegg-Tourismus, Rathausplatz 8, 88175 
Scheidegg. Bei mehreren richtigen Einsen-
dungen entscheidet das Los. Einsendeschluss 
für das Februar-Rätsel ist der 15. März.

Bitte beachten Sie die Teilnahmebedingun-
gen und die Informationen zum Datenschutz 
und die Informationspflichten nach Art. 13 
DSGVO unter www.scheidegg.de/gewinn-
spiel. Hier finden Sie auch einen Vordruck, 
den Sie uns statt einer Postkarte zukommen 
lassen können.

Auflösung November/Dezember-Rätsel:  
a) Zapfenbohrmaschine

Tauchen Sie ein in die Vergangenheit ...
UNSER MUSEUMS-RÄTSEL 

Magische Lektüre
AUS DER GEMEINDEBÜCHEREI

Eintauchen in die Welt der Fabelwesen, der 
dunklen Geheimnisse, der Magier – willkom-
men in fantastischen Welten!

„Atlas der Abenteuer – Weltenwandern 
für Anfänger“ (Cressida Cowell)
K2 und Izzabird haben sich geschworen, die 
Magie ihrer Familie streng geheim zu hal-
ten. Besonders vor ihren Stiefgeschwistern 
Theo und Mavel, die ohnehin schon sehr 
misstrauisch sind – und supernervig. Doch 
dann wird ihre kleine Schwester entführt und 
den Geschwistern bleibt keine andere Wahl 
als zusammenzuhalten. Eine heldenhafte Ret-
tungsmission beginnt. (Band 1, ab 10 Jahren)

„House of Eternity –  
Nichts entkommt der Zeit“ (Marah Woolf)
Die Menschen sind zu verschwenderisch mit 
ihrer Zeit umgegangen. Die Wächter des Chro-
nos haben nicht genug davon in Sicherheit 
bringen können, um den Untergang der Welt 
zu verhindern. Die dreiundzwanzigjährige 
Averie ist fest entschlossen, ihre Heimat zu 
retten und erkämpft sich einen der heißbe-
gehrten Ausbildungsplätze als Sturmjägerin. 
(Band 1 der Zodiac-Chroniken, ab 14 Jahren)

„Crescent City – wenn das Dunkel  
erwacht“ (Sarah J. Maas)
Die junge Bryce Quinlan kennt als Halb-
Mensch und Halb-Fae nicht nur die aufre-
genden Seiten der schillernden Metropole 
Crescent City, sondern auch die Abgründe 

ihrer Bewohner. Tagsüber arbeitet sie für eine 
Magierin, nachts feiert sie mit ihren Freun-
den. Eines Tages wird ihre beste Freundin 
von einem Dämon ermordet – Bryce hat nun 
nichts mehr zu verlieren. (Band 1, Roman)

„Sweet Nightmare – Liebe mich,  
fürchte dich“ (Tracy Wolff)
Für Clementine Calder ist die Academy ihrer 
Familie auf einer abgelegenen Insel gleich-
zeitig ihr Zuhause und ein Gefängnis. Von den 
Geistern der Insel und den dunklen Geheim-
nissen ihrer Familie verfolgt träumt sie davon, 
weit weg von dieser Schule für gefährliche 
Paranormale und Jude, der ihr das Herz 
gebrochen hat, zu sein. Als ein gefährlicher 
Sturm aufkommt, muss sie jedoch mit Jude 
zusammenarbeiten, wenn sie beide überle-
ben wollen. (Band 1, ab 14 Jahren)

Auch eine große Auswahl an Tonies, Hör-
büchern, DVDs und Büchern für Kinder und 
Erwachsene finden Sie bei uns! Für unsere 
Gäste mit Allgäu-Walser-Pass ist die Aus-
leihe kostenlos, es muss lediglich ein Pfand 
in Höhe von 10,00 Euro hinterlegt werden.

Übrigens: Bei uns können Sie rund um die 
Uhr ausleihen! Über unsere Internetseite 
oder direkt über www.onleihe.de/emedien-
bayern: eBooks, eAudios und ePapers. Für 
Inhaberinnen und Inhaber eines gültigen 
Leserausweises ist diese Ausleihe kostenlos.

Brockhaus online – Die Welt des Wissens
auf unserer Internetseite – für Kinder und 
Erwachsene: für Sie mit gültigem Leseraus-
weis ebenfalls kostenlos.

Ihre Gemeindebücherei Scheidegg
Rathausplatz 4, Tel. 08381 895-19
buecherei-scheidegg@web.de

Öffnungszeiten:
Mo. u. Fr. 10:00 bis 11:30 Uhr
Di. u. Do. 16:30 bis 18:30 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten finden  
Sie uns (und unseren Medienbestand mit 
Online-Suche) auch im Internet unter  
www.scheidegg.de.

Schauen Sie doch mal rein,  
wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team der Gemeindebücherei Scheidegg
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Rundblick über den Bodensee 
und 240 Alpengipfel 

360° Panorama Terrasse
auf dem obersten Dach der Bergstation

Gasthaus Pfänderdohle
geöffnet von 26. Sept. 2024 bis Anfang Mai 2025

Wanderparadies
Tipp: Auf dem Höhenweg von Scheidegg zur 
Bergstation wandern, mit der Bahn ins Tal 
und mit dem Bus retour nach Scheidegg. 

Familienparadies Pfänder 
mit Alpenwildpark, Spielplatz und großer Waldrutsche

Neu: Hörspielerlebnistour


